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Steinkauz Im Hausruckviertel
wurden wieder Steinkäuze nachge-
wiesen. Nistkästen macht die Re-
gauer Lebenshilfe. Seite 2 / Foto: F. Stoll

Zwei Silberne bei
Wasserski-EM Seite 25

Übung Die FF Pöndorf lud zu
einer großangelegten, bezirksüber-
greifenden Stationenübung für Ret-
tungskräfte. Seite 9 / Foto: FF Pöndorf

Naturpark-Gipfel Die zwei Naturparke im Bezirk Vöcklabruck setzen ein starkes Zeichen für die Zukunft,
indem sie Naturschutz und nachhaltige Regionalentwicklung gemeinsam vorantreiben. Seite 2 / Foto: Daniela Stockinger

Attergauer
Impulsabend

„Glück, wo bist du?“
Mi, 9.10.2024, 19 Uhr

Landesmusikschule St. Georgen/A.

Interessante Impulse /  
gute Musik / knifflige 

Fragen / köstliches Buffet

Veranstalter: Evang. Pfarrgemeinde AtterseeEintritt frei!

Für Küche & Essplatz

www.kuechenleicht.at

JETZT GROSSE
KÜCHEN-AKTION

Kalte Tage -  
heiße Küchenangebote



Vöcklabruck2 41. Woche 2024Land & Leute

GIPFELTREFFEN AMMONDSEE

Naturparke als Zukunftsmodell für
Naturschutz und Regionalentwicklung
BEZIRK VÖCKLABRUCK. Im
Naturpark Bauernland am
Mondsee kamen Naturpark-
Vertreter aus ganz Österreich
zusammen, um gemeinsam
über drängende Themen des
Naturschutzes zu sprechen.

Die 47 Naturparke in Österreich,
darunter vier in Oberösterreich,
sind keine unberührten Schutzge-
biete, sondern bewirtschaftete Kul-
turlandschaften, die eine wichtige
Rolle im Alltag der Bevölkerung
spielen. Sie verbinden den Schutz
der Natur mit regionaler Entwick-
lung, Landwirtschaft und Erho-
lung. Eines der Hauptthemen beim
Gipfeltreffen der Naturparke war
der Erhalt der Artenvielfalt. Viele
in den Naturparken vorkommende
Arten sind bedroht. Deshalb wer-
den Maßnahmen ergriffen, um ge-
schädigte Lebensräume wie Moo-
re, Feuchtwiesen und Trockenra-
sen zu renaturieren. Diese Projekte
erstrecken sich über 119 Hektar –
das entspricht mehr als 160 Fuß-
ballfeldern.

Die Natur bewahren
„Die Naturparke helfen, unsere
Natur zu bewahren, indem sie die
Bevölkerung in die Erhaltung ein-
binden. Es geht um ein Gleichge-
wicht zwischen Mensch und Na-
tur“, so LAbg. Franz Graf.

Auch die zunehmende Lichtver-
schmutzung wurde diskutiert. Seit
2012 hat diese in den Naturparken
um 42 Prozent zugenommen, was
nicht nur Tieren schadet, die den
Wechsel von Tag und Nacht be-
nötigen, sondern auch den Sternen-
himmel in vielen Regionen ver-
blassen lässt. Mit Sternenparks wie
dem Naturpark Attersee-Traunsee,
der 2021 als erster in Österreich
zertifiziert wurde, soll dem ent-
gegengewirkt werden. „Der Ster-
nenhimmel ist nicht nur schön, son-
dern wichtig für das Gleichge-
wicht der Natur“, so Clemens
Schnaitl, Geschäftsführer des Na-
turparks Attersee-Traunsee.

Wasser als kostbare Ressource
Angesichts des Klimawandels war
auch der Schutz von Wasserle-

bensräumeneinzentralesThema.In
den Naturparken gibt es bereits in-
tensive Bemühungen, um Feucht-
wiesen und Moore als Lebensräu-
me und natürlichen Hochwasser-
schutz zu erhalten. „Wasser formt
unsere Landschaft und ist Lebens-
grundlage für viele Arten“, erklär-
te Simon Staudinger, Geschäfts-
führer des Naturparks Bauernland.

Schützen durch Nützen
Das Prinzip „Schützen durch Nüt-
zen“ zeigt, dass Naturparke nicht
nur geschützte Räume sind, son-
dern auch durch nachhaltige Land-
wirtschaft bewirtschaftet werden.
Produkte, die in Naturparken auf
umweltfreundliche Weise erzeugt
werden, tragen das Label „Natur-
park-Spezialitäten“. Diese fördern
dieArtenvielfalt und stärken die re-

gionale Wirtschaft. „Produkte mit
dem Naturpark-Label stehen für
hohe Qualität und eine umwelt-
schonende Produktion“, betonte
Julia Friedlmayer, Geschäftsführe-
rin des Verbands der Naturparke
Österreichs (VNÖ).

Warum Parkewichtig sind
DieNaturparke bewahren nicht nur
bedrohte Arten, sondern auch die
typischen Landschaften Öster-
reichs. Naturparke sind Vorbilder
für nachhaltige Entwicklung, Na-
turschutz und regionale Wirtschaft
– und bieten gleichzeitig Erho-
lungsräume für die Bevölkerung.

Naturparke in Oberösterreich
In Oberösterreich gibt es derzeit
vier Naturparke. Der älteste befin-
det sich im Mühlviertel, während
der größte in der Region Attersee-
Traunsee liegt. Unweit davon er-
streckt sich der Naturpark Bauern-
landMondsee, und der jüngste, der
Naturpark Obst-Hügel-Land, liegt
in der Region Eferding. In diesen
Naturparken gibt es zahlreiche Na-
turparkschulen und auch Kinder-
gärten, die eng mit den Naturpar-
ken zusammenarbeiten. Dem-
nächst wird in Tiefgraben ein neu-
er Naturpark-Kindergarten zertifi-
ziert, der Kindern den Zugang zur
Natur und deren Schutz näherbrin-
gen soll.<

Johann Thauerböck, Franz Graf, Julia Friedlmayer, Simon Staudinger (v. l.) Foto: T. Leitner

ARTENSCHUTZ

Der Steinkauz ist zurück im Hausruckviertel
BEZIRK. Die Steinkauz-Popula-
tion entwickelt sich im östlichen
Innviertel und westlichen Haus-
ruckviertel sehr positiv. Heuer
waren bereits neun besetzte Re-
viere mit sieben erfolgreichen
Bruten und mindestens 26 Jung-
vögeln festzustellen, wobei der
Großteil der Bruten in künst-

lichen Nisthilfen stattfand.
Heuer wurden wieder zahlreiche
neue Nisthilfen über den Natur-
schutzbund Oberösterreich be-
zogen und in geeigneten Re-
vieren angebracht. Dank des
großen Engagements von Franz
Stoll und seinem Team wurden
seit 2020 mehr als 50 Spezial-

nisthilfen (hergestellt in der Le-
benshilfe Werkstätte Regau) in
geeigneten Habitaten montiert
und seither betreut.
Sichtungen der kleinen Eule
können auf der Meldeplattform
des Naturschutzbundes,
www.naturbeobachtung.at, ein-
gegeben werden.< Steinkauz Foto: Franz Stoll
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DIAKONALER DIENST

Alois Mairinger feierte Jubiläum
NIEDERTHALHEIM. Ein beson-
deres Ereignis bewegte die
Pfarrgemeinde Niederthalheim
am 29. September: Beim dies-
jährigen Erntedankfest stand
das 40-jährige Jubiläum von
Alois Mairinger als Diakon im
Mittelpunkt. Der 78-jährige
Mairinger wurde vor genau vier
Jahrzehnten, am 23. September
1984, von Altbischof Maximi-
lian Aichern in Niederthalheim
zum Diakon geweiht.

Bischof Aichern, der eigens für die
Feier angereist war, würdigte in sei-
ner Predigt den unermüdlichen
EinsatzMairingers für die Gemein-
schaft.
„Der diakonale Dienst ist ein we-
sentlicher Ausdruck der Nächsten-
liebeunddamit einDienst fürGott“,
betonte der Altbischof. Das Ernte-
dankfest begann traditionell mit der

Segnung der Erntegaben auf dem
Gemeindeplatz. Besonders emo-
tional wurde es, als die Kindergar-
tenkinder ein fröhliches Danklied
anstimmten.
Die Feier stand in diesem Jahr unter
dem Motto „Danke für das Leben“
und wurde von den Bewohnerin-
nen der Ortschaften Kaiting und
Waliberg liebevoll vorbereitet.Eine
festliche Prozession führte die Mu-
sikkapelle, Feuerwehr, Jäger, die
Goldhaubengruppe, die Kindergar-
tenkinder sowie zahlreiche Gläu-
bigeausKaitingundWaliberg indie
Pfarrkirche, wo sie von Altbischof
Aichern und Diakon Mairinger
herzlich empfangen wurden. Im
Gottesdienst, den der Kirchenchor
musikalisch untermalte, hob Bi-
schof Aichern in seiner Predigt die
Bedeutung des Dankes hervor.
„Gott sorgt sich um uns und be-
gleitet uns alle Tage unseres Le-

bens“, erinnerte er die Gläubigen.
Zum Höhepunkt des Festes über-
reichte Pfarrleiter Diakon Wolf-
gang Kumpfmüller im Namen der
Pfarrgemeinde einen Geschenk-
korb mit regionalen Produkten an
den Jubilar. Auch Mairingers Ehe-
frau Fanni wurde mit einem Blu-

menstrauß für ihre Unterstützung
geehrt. Bei der anschließenden
Agape auf dem Kirchenvorplatz
fanden sich viele Gratulanten ein,
um Alois Mairinger persönlich ihre
Glückwünsche zu überbringen und
gemeinsam auf sein langjähriges
Wirken anzustoßen.<

Maximilian Aichern, Alois Mairinger, Fanni Mairinger (v. li.) Foto: Spießberger

Besondere Highlights:
• Pofesen der Desselbrunner Bäuerinnen  

und Landfrauen
• Popcorn und Zuckerwatte für Groß und Klein
• große Tombola mit vielen Preisen

Für ein gemütliches Beisammensein mit Brötchen und Getränken ist 
gesorgt. Der Reinerlös der Tombolalose wird für einen guten Zweck 
gespendet. Die Gemeinde Desselbrunn, Geschäftsführerin Caroline 
Seber und das Team der Dorfkiste laden sehr herzlich zur Eröffnung 
der „Dorfkiste Desselbrunn“ ein.

Wir freuen uns Sie in der neuen 
„Dorfkiste Desselbrunn“ begrüßen zu dürfen.

ERÖFFNUNG
Freitag, 11. Oktober 2024

ab 15.00 Uhr
Ortszentrum

Desselbrunn 62, 4693 Desselbrunn

Traumhafte Buchten

8 Tage/7 Nächte ab/bis Marghera/Venedig
Mai – September 2025 (Route variiert stark)
Innenkabine ab 1.199 Euro p.P.*
Aussenkabine ab 1.349 Euro p.P.*
Balkonkabine ab 1.549 Euro p.P.*
Parkplatz in Venedig buchbar ab 115 Euro
für 8 Tage/7 Nächte

4861 Schörfling/Attersee · Hauptstraße 22
Tel.: +43 (0) 7662 2345
e-mail: office@urlaubswelt.com

· Kabine inkl. Volllpension und Trinkgeld
· NEU: MyItalian Genusspaket
· Bis zu 2 Kinder bis einschl. 17,9 Jahren kreuzen auf vielen Abfahrten in der Kabine

von 2 Erwachsenen kostenlos (ausgenommen An-/Abreise, Zusatzleistungen,…)
· NEU: SEA DESTINATIONS –z .B.: Sternebeobachten mit einem Offizier!

Costa Deliziosa
8 TAGE/7 NÄCHTE
ÖSTLICHES MITTELMEER
Italien - Griechenland - Kroatienab/bis Marghera/Venedig

· KabinK bi

bei Buchung bis 11.11.2024
für Sie inklusive:

Lust auf „Me(e)hr“ bekommen?
Holen Sie sich den neuen Costa Angebotsfolder in Ihrer Urlaubswelt Schörfling!

* Sonderpreise zum All Inclusive Tarif p.P. bei 2er Belegung bei Buchung bis max. 11.11.2024 für den günstigsten Termin,
limitiertes Kontingent, Routen & Sea Destinations variieren teils.

bei Buchung bis 11.11.2024

zum Sonderpreis ab 1.199 Euro

Route variiert teils stark
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IN LINZ, REGAU, 
RIED/HOHENZELL, 
AMSTETTEN UND 

GUNSKIRCHEN
11. & 12. OKTOBER 2024

JETZT MIT
NEUEM

SCHAURAUM
IN LINZ
UND

AMSTETTEN

Erö�nung der neu umgebauten 
Schauräume in Linz und 

Amstetten; Erö�nung des 
AMG Performance Center in 
Linz, Produktvorstellungen 
der Marken Mercedes-Benz 

und smart, Gebrauchtwagen- 
und Junge Sterne Angebote, 
Oldtimerpräsentation in Linz 

und vieles mehr.

www.pappas.at

1,5%*
p.a. ZINSEN

KEINE KONTO-
FÜHRUNGSGEBÜHREN**

*garantiert bis 31.12.2025
**Aktion ab sofort gültig: Neue Kontoanlagen
(VKB-Zukunftskonto) abgeschlossen bis zum
08.12.2024, zahlen bis 31.12.2025
keine Kontoführungsgebühren.

FÜR IHR KONTO
MEHR

NGSNGSNGSNGSNGSNGSGEBÜHRENGEBÜHRENGSG
Das

nachhalti
ge

Girokonto

VKB-Zuk
unfts-

konto

www.vkb.at/mehrwachstum

WORKSHOP

Erste Klimajugendkonferenz
VÖCKLABRUCK. Im Vöckla-
brucker OKH fand die erste
Klimajugendkonferenz in der
Region Vöckla-Ager statt.
Rund 120 Schüler konnten bei
einem bunten Workshopmix
selbst aktiv werden.

Aktivieren, motivieren und Zu-
kunftslust schaffen – das war das
Ziel der ersten Klimajugendkon-
ferenz der Klima- und Energie-
modellregion Vöckla-Ager. Mit
an Bord waren fünf Schulklas-
sen aus der Region mit insge-
samt zirka 120 Schülern der Don
Bosco Schule Vöcklabruck, des
BG Vöcklabruck und der Mit-
telschule Neukirchen an der
Vöckla. Der beliebte Rapper,
Beatboxer und Musiker Dan Lio
weckte die Teilnehmer der Kli-
majugendkonferenz gleich zu
Beginn mit seinen mitreißenden

Songs und seinem inspirieren-
den Vortrag zum Thema Klima-
schutz auf. Nach diesem moti-
vierenden ersten Teil der Ver-
anstaltung gab es die Gelegen-
heit, in verschiedensten Work-
shops selbst aktiv zuwerden. Da-
mit möglichst viele Schüler er-
reichtwerden konnten,wurde ein
bunter Workshopmix zusam-
mengestellt – von klimatarisch
kochen über Klima Escape Box,

Reparieren und Upcycling, Na-
turkosmetik selbst gemacht, Cli-
mate Prints – Siebdruck Work-
shop, bis hin zu einem Medien-
workshop im Radionest Vöckla-
bruck und mehr. Die Konferenz
zielte darauf ab, die schlum-
mernden Ressourcen und das
Engagement der Schüler:innen
zu mobilisieren und sie dazu zu
ermächtigen, Schritte für eine
„klimafitte“ Erde zu setzen.<

Konferenz im OKH Foto: Klima- und Energiemodellregion Vöckla-Ager
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POLYTECHNISCHE SCHULE

Spannende Kennenlerntage
MONDSEE. Die Schüler
der Polytechnischen Schule
Mondsee blickten mit ihren
Pädagogen in der zweiten
Schulwoche nicht nur in die
Zukunft, sondern auch in die
Vergangenheit.

Den Start in das neue Schuljahr
bildete derWorkshop „Schritt ins
Alter“ imHaus der Natur in Salz-
burg. Mit speziellen Alterssimu-
lationsanzügen erlebten die Ju-
gendlichen körperliche Ein-
schränkungen, die mit dem Äl-
terwerden verbunden sind. Am
zweiten Tag erhielten die Schü-
ler im Rahmen eines „Bewer-
bungstrainings“ praxisnahe
Tipps und Tricks für den Bewer-
bungsprozess. Der dritte der
Kennenlerntage war der Demo-
kratie und der Erinnerung ge-
widmet. Im Rahmen einer „De-

mokratiewerkstatt“ im Museum
der Arbeitswelt in Steyr lernten
die Schüler die Grundprinzipien
der Demokratie kennen und er-
fuhren, wie politische Prozesse
funktionieren. Im Rahmen die-
ses Ausflugs besuchten die
Schüler auch den „Stollen der
Erinnerung“ in Steyr. Die histo-
rische Gedenkstätte, die sich in
einem ehemaligen Luftschutz-
stollen befindet, bietet einen ein-

drucksvollen Einblick in die
Schrecken der NS-Zeit und das
Leid der Zwangsarbeiter in der
Region Steyr während des Zwei-
tenWeltkriegs.
Die gemeinsamen Tage haben
den Schülern einen Blick in die
Vergangenheit ermöglicht und
ihnen wertvolle Werkzeuge an
die Hand gegeben, um selbst-
bewusst in ihre Zukunft zu star-
ten.<

Demokratiewerkstatt Foto: PTS Mondsee

Regau, an der B145, MMo-Fr 8:00 -17:00, Sa 8:00 -12:00, faie.at

bis zu
-90% !Abverkaufs-ecke

-16%
auf fast
ALLES*

Faiere

mit uns
bbbiiisss zzzuuu

---999000%%% !!!AAAbbbvvveeerrrkkkaaauuufffsss---eeeccckkkeee

---111666%%%
aaauuufff fffaaasssttt
AAALLLLLLEEESSS***

FFFaaaiiieeerrreee

mmmiiittt uuunnnsss

von 16. bis 19. Oktober bei uns in Rega

Produktvorstellungen (Milwaukee + Tormek Schleifmaschienen),
Jubiläumsgewinnspiel, Oldtimertreffen,…

1/2 Hendl
mit Gebäck

+ 1/2 L Getränk
!

Hendl um nur € 6,60

Getränk um nur € 2,90

FACHMARKT
JUBILÄUMSTAGE

au

MSTAGE

MESSE RIED
19.-20.OKT. 2024

16. INTERNATIONALE

9.00 - 17.00 UHR

GRATIS
PARKEN

Viel zu schnell
NEUKIRCHEN. Polizisten zo-
gen einen Pkw-Lenker aus dem
Verkehr, der in einer 30 km/h-
Beschränkung mit 128 km/h
unterwegs war.

Ehepaar bei Unfall
verletzt
STEINBACH. Ein älteres Ehe-
paar ist bei einem Autounfall
verletzt worden. Der Wagen
kam in einer Kurve von der
Fahrbahn ab. Der Mann wurde
mit dem Rettungshubschrauber
Martin 3 ins Klinikum Wels ge-
flogen. Seine Frau wurde mit der
Rettung ins Salzkammergutkli-
nikum Vöcklabruck gefahren.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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KURZFILMWETTBEWERB

Erster Platz erreicht
SCHWANENSTADT. Der Fach-
bereich COM der Polytechni-
schen Schule Schwanenstadt
widmete sich im Gegenstand
Mediendesign dem Thema Kli-
mawandel. In Zusammenarbeit
mit demMedienkulturhaus Wels
entstand dabei ein Kurzfilm. Der
FilmemacherReinhardZachkam
dafür an die PTS, um in Work-
shops mit dem Thema Film, Ka-
meraführung, Ton usw. vertraut

zu machen. Unter Anleitung von
Lehrerin Sonja Wimmer-Pfarrl
schafften es die Schüler, selbst
Verantwortung für Drehbuch,
Regie, Film, Ton, Animation,
Musik, Schauspiel undSchnitt zu
übernehmen.
Der dabei entstandene Kurzfilm
„Klimakonferenz“ wurde beim
Kurzfilmwettbewerb „Clima-
teShorts“ eingereicht und erziel-
te den ersten Platz.<

Preisverleihung bei „ClimateShorts“ Foto: 2024/V-Steinberger

Die Freiheitlichen
Bezirk Vöcklabruck

Nationalrat

Mag. Gerhard Kaniak
Bezirksparteiobmann

Nationalratswahl 
im Bezirk 
Vöcklabruck:

Mit 31,4 % 
Platz 1 
für die FPÖ 
(+ 13,4 %)

Schwammerlzeit
Beim sechsjährigen Ti-
mo aus Windern in der
Gemeinde Dessel-
brunn war die Freude
groß, als er beim
Schwammerlsuchen
mit seinem Papa einen
riesigen Parasol ge-
funden hat. Insgesamt
hat er an diesem Nach-
mittag 75 Parasole ge-
funden. Foto: privat

Severin-Medaille Diözesanbischof Manfred Scheuer überreichte im Linzer
Priesterseminar die Severin-Medaille an Hermann Staudinger, als Anerkennung
für sein langjähriges ehrenamtliches kirchliches Engagement in Weyregg.
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AMPFLWANGER PENSIONISTEN

Bergbau anno dazumal
AMPFLWANG/THOMASROITH.
Die Mitglieder des Pensionisten-
verbandes Ampflwang hatten
kürzlich die Gelegenheit, eine Rei-
se in die Geschichte des Kohleab-
baus zu unternehmen. Im Mittel-
punkt stand die Besichtigung des
Südfeldstollens, der 1960 als letz-
ter Stollen im Raum Thomasroith
geschlagen wurde und bis 1967/68
in Betrieb war. Heute sind vom
Südfeldstollen noch das Mundloch
und ein 35 Meter langer, betonier-
ter Abschnitt erhalten. In diesem

Teil des Stollens werden verschie-
dene Abbau- und Zimmerungsar-
ten des Bergbaus, Werkzeuge und
Grubenhunte ausgestellt. Auch der
Streckenvortrieb und Streckenab-
bau sind hier anschaulich darge-
stellt. In der Anstaltsstube konnte
man Schauobjekte des Bergbaus
betrachten und durch einen Film
tiefere Einblicke in die Arbeitswelt
der früheren Bergleute gewinnen.
Die Führung mit einem Experten
gab perfekte Einblicke in den eins-
tigen Broterwerb der Region.<

Ampflwanger Pensionisten beim Ausflug in Thomasroith Foto: PVÖ Ampflwang

Unsere Energie
darf nicht die
Welt kosten.
Ab sofort mit Ökostrom Loyal sparen.
Mehr auf energieag.at beimWechsel

auf den Tarif
Ökostrom Loyal

bis zu

-34%

Die Höhe der konkreten Ersparnis variiert je nach aktuell bezogenen Produkt(en) der
Energie AG. Informationen zur konkreten Ersparnis sind auf www.energieag.at erhältlich.
Das Angebot gilt auch für Neukund:innen, wobei dann eine etwaige Ersparnis vom
derzeit bezogenen Produkt des jeweiligen Stromlieferanten abhängig ist.
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FANTASY-LESEFESTIVAL

Stefan Beranek schließt
seinen Fantasy-Epos ab
SCHWANENSTADT. Mit dem
vierten und letzten Band „Zwi-
schenwelt“ hat der Autor Ste-
fan Beranek aus der Nähe von
Schwanenstadt sein episches
Fantasy-Werk „Das Artefakt
des Weisen“ nun vollständig
abgeschlossen.

Beim Fantasy-Lesefestival in
Rosenheim stellte Beranek seine
komplette Buchreihe einem be-
geisterten Publikum vor.
Die Saga, die mit dem ersten
Band „Rabenholz“ beginnt und
über „Cajetan“ und „Lamara“
weitergeführtwird, endet nunmit
„Zwischenwelt“ und bietet den
Fans einen packenden Ab-
schluss. Der neue Band, der di-
rekt an die Ereignisse aus dem
dritten Buch „Lamara“ an-

schließt, ist seit Anfang Septem-
ber im Handel erhältlich.
Wer mehr über den Autor und
seine Werke erfahren möchte,
findet Informationen sowie ein
Porträt auf seiner Website
www.stefanberanek.com<

Autor Stefan Beranek (re.) Foto: privat
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1560
SIE SPAREN 10.60

Zipfer Märzen
0,5 Liter, 1 Kiste,
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.78)

max. 4 Kisten

statt
26.20

AKTIONS
PREIS
20.80

JETZT
-25%

t werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Jubiläums-
preise, megamengen und S-BUDGET. Solange der Vorrat

reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Maximal
4 Kisten oder Trays. Stattpreise sind - sofern nicht

anders vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufspreise.
Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne

Dekoration. Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

Montag, 7.10. bis
Samstag, 12.10.2024

-25% DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

auf ALLEauf ALLE

BIERE*

Wir feiern
55 Jahre
Maximarkt

JEDES
GEWIN

Holen Sie sich noch bis 25. Oktober 2024 Ihr
GRATIS Jubiläumslos* und freuen Sie sich
auf über

S LOS
NNT!

äumslos* und freuen Sie sich

* Rabatte können nicht addiert
lagernde Ware. Ausgenommen Kn

GEWINNNT!

* Pro Einkauf erhalten
Sie ein Los. Pro Los nur
ein Gewinn. Teilnahme-
bedingungen auf
www.maximarkt.at
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1590
SIE SPAREN BIS ZU 11.50

Zipfer Urtyp,
Drei oder Kellerbier
0,5 Liter, 1 Kiste,
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.80)

max. 4 Kisten

statt
27.-/
27.40

AKTIONS
PREIS
21.20

JETZT
-25%

LANDJUGEND PÖNDORF

Bräuche bewahren
und beleben
PÖNDORF. Um die regionalen
Traditionen lebendig zu halten,
haben Andreas Stockinger und
Emilia Bruckmann von der
LandjugendPöndorfAnfangdes
Jahres das Projekt „Bewahren
und Beleben – Brauchtum er-
leben“ ins Leben gerufen.

Gemeinsam mit anderen enga-
gierten Mitstreitern entstand ein
kleines Buch, das verschiedene
Bräuche aus Pöndorf und Um-
gebung erklärt.
Doch das Projekt geht weit über
die bloße Beschreibung der
Bräuche hinaus. Eswird auch das
vermittelt, was rund um diese
Traditionen geschieht. So wur-
den etwa ein Frisurenflechtkurs –
denn zur Tracht gehört die pas-
sende Frisur – und ein Bauern-

krapfen-Backkurs angeboten, da
dieses Gebäck in Pöndorf beson-
ders beliebt ist.
Das Buch, welches das Brauch-
tum der Region erlebbar macht,
ist derzeit privat bei Andreas
Stockinger und Emilia Bruck-
mann erhältlich.<

Bruckmann, Stockinger (v. li.) Foto: LJ Pöndorf

TRINKWASSER

Hausbrunnen im Test
BEZIRK. Im gesamten Bezirk
Vöcklabruck wurden 78 Ein-
zelwasserversorgungsanlagen
überprüft. Nur zwölf davon be-
finden sich in einem einwand-
freien Zustand.

ImRahmenderAktion„Fürunser
Trinkwasser unterwegs“ vom 1.
Juli 2023 bis 30. Juni 2024 im
Bezirk Vöcklabruck wurden ins-
gesamt 78 Einzelwasserversor-
gungsanlagen beprobt und deren
Besitzer im Rahmen eines Lo-
kalaugenscheins bei der jewei-
ligen Wasserversorgungsanlage
hinsichtlich des bautechnischen
Zustandes beraten.
43 Brunnen waren bei der Über-
prüfung der Bakteriologie geeig-
net, 18 waren noch geeignet und
17 waren ungeeignet. Die häu-
figste Ursache für schlechte
Bakteriologieergebnisse liegt in
der baulichen Ausführung der

Brunnen (z. B.: mangelhafte Ab-
deckung, undichte Brunnen-
wand). Nur 26 Brunnen wiesen
gar keine bautechnischen Män-
gel auf. Gesamt betrachtet gab es
nur zwölf einwandfreie Brun-
nen. Genusstauglich war das
Wasser aber bei 40 Brunnen, und
bei weiteren ist das Wasser be-
dingt genusstauglich.<

Landesrat Stefan Kaineder empfiehlt
den Anschluss an die öffentliche Was-
serversorgung. Foto: Land OÖ/Werner Dedl

BAHNHOF VÖCKLABRUCK

Railjets halten
ab 10. Oktober
VÖCKLABRUCK. Seit der Hoch-
wasser-Katastrophe in Nieder-
österreich wurde der Railjet-Halt
in Vöcklabruck ausgesetzt. Ab
10. Oktober ist der Bahnhof wie-
der in das Netz der ÖBB Railjets
eingebunden.
Grund dafür war: Der Bahnsteig
in Vöcklabruck ist mit einer Län-
ge von 380 Metern zu kurz, um
die aufgrund des Hochwassers
verlängerten Railjets aufzuneh-
men. DieWestbahnwar nicht be-
troffen.<

ÖBB Railjet Foto: ÖBB/Harald Eisenberger

HTL

Einblick in die
Welt der KI
VÖCKLABRUCK. Seit diesem
Schuljahr werden an der HTL
Vöcklabruck „Industrial Engi-
neering and Informatics“-Vertie-
fungsmodule angeboten, die unter
anderem aus den beiden zukunfts-
orientierten Fächern „Big Data &
Data Analysis“ und „Machine Le-
arning“ bestehen. Dieses Wahl-
modul gibt den Schülern die Mög-
lichkeit, tief in dieWelt der Daten-
analyse und der künstlichen In-
telligenz einzutauchen.<

Datenanalyse und KI Foto: HTL Vöcklabruck
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Kidical Mass
VÖCKLABRUCK. Die Radlob-
by lud zur “Kidical Mass“ ein,
um ein Zeichen für sichere und
kindgerechte Verkehrswege in
der Schulstadt Vöcklabruck zu
setzen. 120 Radfahrer begleitet
durch Feuerwehr und Polizei
rollten durch die Stadt.

Auszeichnung
VÖCKLABRUCK. Der Soft-
warehersteller BMD hat ge-
meinsam mit dem Trauner Ver-
lag die „School Awards“ an die
besten Schüler im computer-
unterstützten Rechnungswesen
verliehen. Das beste Ergebnis
hat die Berufsschule Vöckla-
bruck-Gmunden in der Finanz-
buchhaltung erzielt.

Ehrung für Blasmusik
FRANKENBURG. Bei einem
Festakt im Linzer Schlossmu-
seum ehrte Landeshauptmann
Thomas Stelzer Blasmusikka-
pellen für ihre herausragende
Leistungen bei Konzert- und
Marschwertungen. Die Markt-
musikkapelle Frankenburg er-
hielt bereits die achte Ehrung.

Foto: Thomas Koller

Radikaler Abverkauf von Lager- und Messeware bei BETAWellness sorgt für Aufsehen!
Weil die neuen Produktdesigns kurz vor Anlieferung stehen, muss
der Marktführer BETA Wellness das Lager und alle 7 Ausstellungen
in ganz Österreich räumen. Wegen des hohen Zeitdrucks, wurden die
Preise radikal reduziert.

BETA Wellness löst mit dem radi-
kalen Abverkauf von Whirlpools,
Saunen und Swim Spas einen
Riesenwirbel aus, denn es gibt
Preisaktionen, die es in dieser Form
nirgendwo anders gibt und so
schnell auch nicht wieder geben
wird. Denn bei BETA Wellness
trifft laufend die neue Ware ein.
Weil das Lager und die Ausstellun-
gen aber noch immer zum Bersten
voll sind, müssen jetzt das Lager
und die Ausstellungen der 7
Megastores in Vösendorf, Graz,
Wels, Salzburg, Innsbruck, Völ-
kermarkt und Hard/Bregenz von

Do.17. bisSa. 19.Oktober abverkauft
werden. Damit es schnell geht,
werden Whirlpools, Swim Spas und
Saunen um bis zu -50% reduziert.
Zusätzlich gibt es Abverkaufspro-
dukte direkt in den BETA Wellness
Megastores bereits ab 7.990,- Euro!
Mehr Infos: BETAWellness Mega-
stores in Vösendorf, Graz, Wels,
Salzburg, Innsbruck, Völkermarkt
undHard/BregenzTel. 0800/0700 04
oder www.beta-wellness.com
Whirlpool „Jacuzzi J-235“ (r. u.) nur 9.984,-
Euro statt 17.886,- Euro. Swim Spa „Mirna 44
FAMILY“ (r. o.) nur 24.990,- Euro statt
33.490,- Euro. Edle Gartensauna Saunacube

Tyrol (l.) nur 19.990,- Euro statt 29.900,- Euro und Indoor Sauna
Kitzbühel 160 Fichte/Espe um nur 9.890,- Euro statt 13.108,- Euro!
Die Abverkaufsware direkt in den Megastores ist bereits ab 7.990,- Euro
erhältlich!

Mehr Angebote
und Informationen
zu den Aktionen:

Symbol-
fotos: BETA
Wellness

Anzeige

Symbol- 
fotos: BETA 
Wellness

Mehr  
Angebote und 
Informationen 
zu den  
Aktionen:

RETTUNGSKRÄFTE

Gemeinsame Stationsübung
PÖNDORF.Die FF Pöndorf lud
angrenzende Feuerwehren, das
Rote Kreuz und Notärzte zu
einem bezirksübergreifenden
Stationsbetrieb ein.

An der Übung nahmen die FF
Straßwalchen, FF Schneegat-
tern, FF Kobernaußen, FF Frau-
schereck, FF Frankenmarkt und
die FF Pöndorf teil. Ebenso wa-
ren sechs Rettungsfahrzeuge und
vier Notärzte des Roten Kreuz
Frankenmarkt im Einsatz. Insge-

samt waren an dieser Übung 120
Personen beteiligt. Es gab fünf
Stationen, darunter Verkehrsun-
fälle, verletzte Personen in ver-
rauchten Räumen und auch ein
Forstunfall. Während der Statio-
nen wurden die Teilnehmer mit
einer Jause versorgt und nach
Übungsende gab es noch ein ge-
meinsames Essen. Alle Statio-
nen wurden zur vollsten Zufrie-
denheit der Übungsbeobachter
(einer von der Feuerwehr und
einer vom Rotem Kreuz) abge-

arbeitet. Die Kommunikation
und Zusammenarbeit hat bei der
Übung sehr gut funktioniert.<

Übungsszenario im Wald Foto: FF Pöndorf

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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ampflwang

Todesfall: 
aloisa eberl 
(89) Foto: privat

geburT: nina, am 26. September 2024
Eltern: Petra & Florian Ortner;
 Foto: babysmile

geburT: marlo, am 1. Oktober 2024
Eltern: Melanie & Michael Aigner;
 Foto: babysmile

aTTnang-puchheim

Todesfall: 
anna roos 
(94) Foto: privat

Todesfall: 
marianne böhm 
(73) Foto: privat

geburT: sofija, am 23. September 2024
Eltern: Tustonja - Burulic;
 Foto: babysmile

aTzbach

Todesfall: 
aloisa huemer 
(80) Foto: privat

aurach am hongar

Todesfall: 
maria Vock 
(86) Foto: privat

Todesfall: 
friedrich „fritz“
leitner 
(53) Foto: privat

fornach

jubilar: 
josef lösch 
(85) Foto: privat

jubilar: 
herta pfister 
(80) Foto: privat

frankenmarkT

Todesfall: 
annemarie 
brandauer 
(84) Foto: privat

Todesfall: 
anna achleitner 
(87) Foto: privat

gampern

geburT: antonia, am 27. September 2024
Eltern: Katharina & Markus Schiestl;
 Foto: babysmile

lenzing

Todesfall: 
walter strasser 
(90) Foto: privat

neukirchen/V.

jubilar: 
alfred kinast 
(80) Foto: privat

nussdorf am aTTersee

Todesfall: 
karoline dietchen 
(104) Foto: privat

oberndorf/schw.
jubilare: leopoldine aicher (85);
anneliese müller (80);

oTTnang
Todesfall: marianne hagler (77);

regau

geburT: melissa, am 18. September 2024
Eltern: Birgit Stix & Thomas Schuschnig;
 Foto: babysmile

rüsTorf

Todesfall: 
christine kastler 
(86) Foto: privat

schwanensTadT

geburT: melina, am 25. September 2024
Eltern: Amanda & Ideal Shatri;
 Foto: babysmile

seewalchen

Todesfall: 
anna grobauer 
(93) Foto: privat

Tiefgraben

Todesfall: 
josef hupf 
(73) Foto: privat

Timelkam

Todesfall: 
lorenz lacher 
(90) Foto: privat

Todesfall: 
gerhard reich 
(81) Foto: privat

Todesfall: 
agnes 
pimmingstorfer 
(99) Foto: privat

ungenach

Todesfall: 
josef gröstlinger 
(74) Foto: privat

unTerach am aTTersee

Todesfall: 
pauline karl 
(88) Foto: privat

Vöcklabruck

Todesfall: 
anton rosenkranz 
(89) Foto: privat

Todesfall: 
maria kondert 
(93) Foto: privat

Todesfall: 
gabriele 
starzengruber 
(62) Foto: privat

Todesfall: 
peter pleiel 
(87) Foto: privat

Todesfall: 
cilli berger 
(83) Foto: privat

VöcklamarkT

Todesfall: 
philippine Trattnig 
(90) Foto: privat

zell am moos

Todesfall: 
matthias handl 
(87) Foto: privat

zell am peTTenfirsT

geburT: raphael, am 28. September 2024
Eltern: Raphaela & Florian Holl;
 Foto: babysmile

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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TIPS TALK

Schaller: „Es ist jetzt extrem wichtig,
wirtschaftliche Anreize zu setzen“
LINZ/OÖ. Der wirtschaftliche
Aufschwung lässt länger auf
sich warten als gedacht. Hein-
rich Schaller, Generaldirektor
der Raiffeisenlandesbank
Oberösterreich (RLB OÖ),
spricht mit Tips über die drin-
gend notwendige Entlastung
der Unternehmen und die
Strategie der Bank, die Betrie-
be im Land zu halten.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie warnen in letzter Zeit in-
tensiv vor einer Deindustrialisie-
rung in Europa, die auch Oberös-
terreich treffen könnte. Welche
Maßnahmen muss Ihrer Meinung
nach die kommende Regierung set-
zen, um das zu verhindern?

Heinrich Schaller: Ich glaube, das
Wichtigste ist, dass man Len-
kungsmaßnahmen nicht einsei-
tig sieht, wie das in den letzten
Jahren beim Thema Nachhaltig-
keit der Fall war. Das kam sehr
stark von der EU, war aber zum
Teil auch hausgemacht. Man
muss die Zusammenhänge se-
hen: Wie wirkt sich das auf die
Unternehmen aus, insbesondere
auf die Industrie?

Tips: Sprechen Sie damit den Green
Deal an?

Schaller: So ist es. Es wurde nur
mehr daran gearbeitet, welche
Vorschriften erlassen werden
müssen, wie sich die Unterneh-
men zu verhalten haben, und wie
tief diese Kontrollen gehen müs-
sen. Es ist völlig darauf verges-
sen worden, wie sich unter die-
sen Umständen die Industrie ent-
wickeln kann. Die größte Auf-
gabe und Herausforderung für
die Zukunft sehe ich darin,
diese Schwerpunkte zumindest

gleichwertig zu behandeln. Das
ist bisher offensichtlich nicht
passiert. Wir befinden uns in
einer wirklich schwierigen wirt-
schaftlichen Situation, bedingt
durch verschiedene Umfeldbe-
dingungen. Deshalb ist es jetzt
extrem wichtig, wirtschaftliche
Anreize zu setzen: Runter mit
den Regulierungen, wo es um
die Kontrolle der Vorschriften
geht, Investitionsprämien für die
Unternehmen, und runter mit
den Lohnnebenkosten. Die Be-
lastung der Unternehmen durch
die extrem hohen Lohnabschlüs-
se muss reduziert werden.
Ein Wirtschaftsforscher hat vor
kurzem gesagt, dass dies die
zweitlängste Rezession der letz-
ten 20 Jahre ist. So wie die Um-
feldbedingungen im Moment
sind, kommen wir da nicht raus.
Wir alle wissen, dass wir sehr
stark von der deutschen Auto-
mobilindustrie abhängig sind.
Dort ist weit und breit keine Lö-
sung in Sicht. Wir werden also
noch länger auf den Auf-
schwung warten müssen.

Tips: Sie verfolgen mit der RLB OÖ
die Strategie, Unternehmen durch

Beteiligungen im Land zu halten.
Welche bekannten Namen aus
Oberösterreich sind hier dabei?

Schaller: Da ist die voestalpine
mit knapp 15 Prozent, an der
AMAG sind wir mit 16 Prozent
beteiligt. Der Lebensmittelkon-
zern Vivatis mit vielen bekann-
ten Marken gehört uns zu 100
Prozent, bei Efko sind wir mit 51
Prozent dabei. Und auch an der
Saline sind wir mit einem gro-
ßen Anteil beteiligt. Die jüngste
Beteiligung, die wir gemeinsam
mit Pierer und Mateschitz ein-
gegangen sind, ist die an Rosen-
bauer, weil wir das Produkt für
exzellent halten. Hier hoffen wir
noch heuer auf die kartellrecht-
liche Freigabe. Es ist für einen
Wirtschaftsraum sehr wichtig,
dass man versucht, Unterneh-
men im Land zu halten. Wir alle
wissen, wenn ein Unternehmen
von einem ausländischen Käufer
übernommen wird, dann besteht
die Gefahr, dass die Zentrale ab-
wandert oder geschlossen wird.
Wenn es österreichische oder so-
gar oberösterreichische Eigentü-
mer sind, dann wird das nicht
passieren.

Tips: Im Laufe des nächsten Jahres
wird es einen Wechsel an der Spitze
der RLB OÖ geben. (Reinhard
Schwendtbauer folgt auf Heinrich
Schaller, Anmerkung der Redak-
tion). Gibt es von Ihrer Seite ein
Herzensprojekt, das Sie 2025 noch
umsetzen möchten?

Schaller: Kein spezielles. Im
heutigen regulatorischen Um-
feld muss man sich wirklich voll
und ganz darauf konzentrieren,
die immer strengeren Anforde-
rungen zu erfüllen und gleich-
zeitig das Kundengeschäft or-
dentlich am Laufen zu halten.
Wenn uns das gelingt, und das
ist uns bisher gut gelungen, dann
wird es uns auch in Zukunft
gut gehen. Der Bank geht es gut.
Ich glaube, das ist immer wich-
tig zu sagen.

Tips: Welche Konstellation wün-
schen Sie sich für die nächste Re-
gierung?

Schaller: Dass bei den Koali-
tionsverhandlungen ein ordent-
liches Wirtschaftsprogramm
herauskommt. Das ist mein
wirklicher Wunsch.<

RLB OÖ-Chef Heinrich Schaller im Interview über die wirtschaftliche Situation des Landes Foto: Wakolbinger
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SWISSPEARL

Übernahme
VÖCKLABRUCK. Zum 1. Januar
2025 wird die Swisspearl Öster-
reich GmbH die österreichische
Niederlassung derCreaton von der
swisspor Group übernehmen. Da-
bei handelt es sich um die Creaton
Steildach GmbH, die bisher als
reine Vertriebsgesellschaft tätig
war. Als bekannt wurde, dass die
drei Creaton-Ländergesellschaf-
ten in Polen, Ungarn und Öster-
reich zum Verkauf stehen, hat die
swisspor diese zu Beginn 2024
erworben.<

V.l.: Michael Foisel, Michael Rieger
und Hans-Jörg Kasper Foto: Swisspearl

Mag. Anna Aichmair

KANZLEI VÖCKLABRUCK
Ferdinand Öttl-Straße 15
Tel. 07672 / 29360 . Fax: DW -13
e-mail: anwaelte@lexlet.at

www.lexlet.at

LANDL EDELMANN
RECHTSANWALTSPARTNERSCHAFT

+

Vergessenes Sparbuch
Spareinlagen verjähren grundsätzlich
nach 30 Jahren. Durch jede Ein- und Aus-
zahlung oder Zinsgutschrift im Sparbuch
wird dieVerjährung jedoch unterbrochen.
Werden solche Einträge über 30 Jahre
nicht vorgenommen, verbleibt das Ver-
mögen bei der Bank und die Forderung
kannnichtmehrgeltendgemachtwerden.
Durch regelmäßige Sparbuchvorlage in
derBankfiliale zurVerbuchungder Zinsen,
kann dies vermieden werden.

UNI-PROJEKT

Ortsbild in Planung
WEYREGG. Einen neuen Weg
hat die Gemeinde Weyregg
eingeschlagen. Nachdem der
Gemeinderat in den letzten
Jahren mit vielseitigen Maß-
nahmen begonnen hat, das
Orts- und Landschaftsbild
nachhaltig zu verändern, geht
man nun den nächsten Schritt.

Zusätzlich zur Vielzahl an Bebau-
ungsplänen und Neuplanungsge-
bieten wurde ein Baudichtekon-
zept fixiert und ein Projekt zum
Leerstandsmanagement abge-
schlossen. Ergänzend zu diesem
Maßnahmenkatalog startet man
nun mit der Universität für Bo-
denkultur in ein Uni-Projekt. Im
Zuge einer Lehrveranstaltung, die
Vorlesungen mit Workshops und
einer Exkursion kombiniert, sol-
len verschiedene Themen der ört-
lichen Raumplanung von Weyr-
egg erarbeitet werden. Auch die

Bevölkerung wird in diesem Uni-
Projekt Berücksichtigung finden.
„Ich freue mich sehr über diese
Zusammenarbeit mit der Uni und
der Bürgerbeteiligung. Ich weiß,
dass die Studierenden mit anderen
Augen an Aspekte der Ortsbild-
gestaltung, Innenentwicklung
und flächensparenden Bauland-
entwicklung herangehen“, so VP-
Bürgermeister Michael Stur.<

Weyregg von oben Foto: Gemeinde Weyregg

Leeb

Die neue Überdachung
OÖ. Leeb Balkone, Europas 
Nr. 1 präsentiert die neueste 
Innovation: Amalfi, eine Ter-
rassenüberdachung, die moder-
nes Design, Funktionalität und 
Preisvorteil vereint.

Mit klaren Linien, einer aufgeräum-
ten Optik und intelligenten techni-
schen Details wird Amalfi jeden 
Außenbereich aufwerten und zum 
stilvollen Mittelpunkt des Zuhau-
ses machen. Amalfi besticht durch 
ihre nahtlose Eleganz: Alle Befesti-
gungen sind im Inneren verborgen, 
wodurch die Konstruktion eine mo-
derne und klare Erscheinung erhält. 
Die integrierte Regenrinne und das 
dezente Fallrohr sorgen dafür, dass 
man geschützt vor Regen und Sonne 
entspannen kann – ohne störende 
Elemente, die das Gesamtbild beein-
trächtigen. Diese Überdachung fügt 
sich harmonisch in jede Umgebung 
ein und unterstreicht die Architek-

tur des Außenbereichs auf stilvolle 
Weise. Mit Amalfi investiert man 
in Qualität und Design zu einem at-
traktiven Preis. Dabei wird nicht nur 
die Optik, sondern auch die Langle-
bigkeit großgeschrieben: Entwickelt, 
um allen Witterungsbedingungen 
standzuhalten, überzeugt Amalfi 
durch Robustheit und minimalen 
Pflegeaufwand. Jetzt einen unver-
bindlichen und kostenlosen Vor-Ort-
Termin vereinbaren.<� Anzeige

Neue Überdachung AMALFI, Leeb 
Balkone GmbH Foto: Leeb

Gratishotline & Katalog unter: 
0800 202013 oder www.leeb.at

Neue Service-GmbH für
Pflegemanagement
OÖ. Die Zahl der pflegebedürfti-
gen Personen ab 60 Jahren in OÖ
wird bis 2040 auf 92.000 an-
wachsen, zeigt eine neue Progno-
se des Landes OÖ. Das entspricht
einem Plus von 47 Prozent. Damit
sich die Sozialhilfeverbände wieder
um ihre Kernaufgaben kümmern
können, wird im Rahmen der Oö.
Fachkräfte-Strategie Pflege eine
neue Service-GmbH für das Pfle-
gemanagement gegründet, von
Land OÖ, Gemeinde-, Städtebund
sowie den Sozialhilfeverbänden.
Geplanter Start: Anfang 2025

Jagdgebiete digitalisiert
OÖ. Von der Abteilung Land- und
Forstwirtschaft des Landes OÖ
wurden sämtliche Jagdgebiete in
OÖ digitalisiert. Über 1,7 Millionen
Grundstücke stehen ab sofort ka-
tastergenau im „Digitalen Ober-
österreichischen Raum-Informa-
tions-System“ (DORIS) zur Verfü-
gung. Interessierte können auf die
Daten frei zugreifen. Der schnelle
Zugriff auf präzise Daten sorge für
verbesserte Koordination, für op-
timale Verknüpfung von Jagd und
Naturschutz, so Jagd-Landesrätin
Michaela Langer-Weninger (ÖVP).

Photovoltaik-Rekord
OÖ. Das Sommerhalbjahr 2024
brachte 1,44 Milliarden Kilowatt-
stunden Sonnenstrom ins oö.
Stromnetz – so viel wie noch nie,
teilt die Netz Oberösterreich mit.
Rekordtag war der 18. Juni. Aktu-
ell speisen 72.668 PV-Anlagen
ein, für weitere 10.492 Anlagen
sind laut Netz OÖ Einspeisekapa-
zitäten zugesagt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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zum Thema
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awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ.  Egal  ob Haus, 
Wohnung,  Grundstücke,  
Anlage- oder Gewerbeobjekte: 
AWZ Immobilien ist der  
verlässliche Partner, wenn es 
um den Kauf oder Verkauf  
von Immobilien geht.

Wer ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück sucht oder 
eine Immobilie veräußern möch-
te, der ist bei AWZ Immobilien 
genau richtig. Auch Erbenge-
meinschaften und Immobilien 
aus Scheidungsfällen sind für 
AWZ von besonderem Interes-
se. Für Pensionisten bietet das 
Unternehmen zudem eine at-
traktive Möglichkeit: Man kann 
seine Immobilie verkaufen und 
dennoch darin wohnen bleiben.
„Wenn Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, freue 

ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme“, sagt Kurt Berger. Wei-

tere Informationen zum Immobi-
lienverkauf und -ankauf gibt es 
unter der Telefonnummer 0664 
8984000 (Kurt Berger) oder on-
line unter www.AWZ.at

Teil des Teams werden
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, umfassendes Know-how 
und langjährige Erfahrung aus. 
Im Mittelpunkt stehen bei AWZ 
der persönliche Kundenkontakt 
und eine exzellente Betreuung.
AWZ Immobilien erweitert der-
zeit sein Verkaufsteam. Wer sich 
für Immobilien begeistern kann 
und Freude am Umgang mit 
Menschen hat, der ist bei AWZ 
genau richtig. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf Lebenser-
fahrung, berufliche Beständig-
keit und eine positive Lebens-
einstellung. Quereinsteiger sind 

bei AWZ auch herzlich willkom-
men. Es warten hervorragende, 
erfolgsorientierte Verdienstmög-
lichkeiten. Weitere Informatio-
nen zum Jobangebot bekommt 
man unter der Telefonnummer 
0664 8697630 (Chr ist ian 
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at

Vendo

So digital war Papier 
noch nie
Vöcklabruck. Als führender 
Kommunikations- und Druck-
dienstleister in Österreich hebt 
VENDO mit der Kampagne „so 
digital war Papier noch nie“ die 
Messlatte im Employer Branding.

Das Traditionsunternehmen zeigt 
mit einem frischen Design und den 
charismatischen Protagonisten Ce-
line und Giuliano, dass am Arbeits-
platz Kreativität und individueller 
Ausdruck geschätzt werden.
„Es geht darum, nicht nur als in-
novativer Kommunikations- und 
Druckdienstleister aufzufallen, 
sondern auch als vorbildlicher 
Arbeitgeber, der die individuel-
len Talente und Ideen seiner Mit-
arbeitenden fördert und schätzt“, 
so Geschäftsführer Rainer Boll-
mann. Mit einem klaren Be-
kenntnis zu Nachhaltigkeit und 

einem Fokus auf digitale Trans-
formation möchte sich VENDO 
als attraktive Wahl für zukünf-
tige Generationen von Arbeits-
kräften positionieren.
VENDO setzt kontinuierlich 
neue Maßstäbe im traditionellen 
Druckereigeschäft, indem das 
Unternehmen digitale Dienst-
leistungen wie ein E-Supply-
Portal, digitale Visitenkarten 
und eine effiziente Plattform für 
Online-Paketzustellungen anbie-
tet. Die Kampagne ist ein klares 
Bekenntnis zu VENDOs Vision, 
den Drucksektor innovativ und 
zukunftsorientiert zu gestalten 
und dabei top Mitarbeiter für sich 
zu gewinnen.<� Anzeige

Celine
Betriebslogistik

vendo.at
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SERIE FINANZBILDUNG

Als Frau finanziell unabhängig sein:
OÖ. Frauen, die Verantwor-
tung für ihre eigenen Finan-
zen übernehmen, sind besser
vor unangenehmen finanziel-
len Überraschungen, zum Bei-
spiel im Falle einer Trennung,
geschützt. Je früher sich eine
Frau um ihre eigenen Finan-
zen kümmert, desto besser.

Finanzwissen und Finanzbil-
dung sind wesentliche Grundla-
gen für die eigene finanzielle Ge-
sundheit, denn nur wer über das
notwendigeWissenverfügt,kann
fundierte Entscheidungen tref-
fen. Eine finanzielle Absiche-
rung macht das Leben leichter,
denn obwohl wir in Österreich in
einer modernen Gesellschaft le-
ben, gibt es immer noch viele
Frauen, die finanziell abhängig
sind. Eine höhere Teilzeitquote,
ein geringerer Verdienst, Ka-
renzzeiten und eine fehlende Ab-
sicherung sind nach wie vor der
Grund, dass Frauen auch häufi-
ger von Altersarmut betroffen
sind als Männer.

Finanziell schlechter gestellt
Am Equal Pay Day, der in die-
semJahraufden17.Oktoberfällt,
haben Männer bereits das Ein-
kommen erreicht, für das Frauen
noch bis zum Jahresende arbei-
ten müssen. Zugespitzt formu-
liert: Frauen arbeiten 76 Tage
„umsonst“. Neben der geringe-
ren Entlohnung leisten Frauen
auch mehr unbezahlte Care-
Arbeit, also zum Beispiel Kin-
dererziehung oder Pflege, als
Männer. Das Thema in der Fa-
milie gemeinsam zu diskutieren
und Lösungen zu finden, ist da-
her ein notwendiger Schritt.

Die Altersvorsorge im Blick
Familienentscheidungen haben
oft finanzielle Konsequenzen,
meist zum Nachteil der Frauen.
Sie sollten dahermitBlick auf die
Altersvorsorge beider Elternteile
getroffen werden. Wie Fami-

lienarbeit, Kinderbetreuung und
Erwerbsbeteiligung gerecht auf-
geteilt werden, bespricht man
idealerweise im Vorfeld. Der Fa-
milienbonus Plus kann für die
Person, die die Kinderbetreuung
vorwiegend übernimmt, zweck-
gewidmet werden. Ein rascher
Wiedereinstieg in denBeruf nach
der Babypause, beginnend mit
wenigen Stunden und sukzessi-
ver Erhöhung des Stundenaus-
maßes, wirkt sich positiv auf die
Pensionshöhe aus und sichert die
eigene Unabhängigkeit.

Pensionssplittingmit Partner
vereinbaren
In Österreich besteht die Mög-
lichkeit eines freiwilligen Pen-
sionssplittings. Das bedeutet,
dass der Mann, wenn er das Kind
nicht überwiegend betreut, in den
ersten sieben Jahren nach der
Geburt des Kindes bis zu 50 Pro-
zent seiner Pensionsgutschrift
auf das Pensionskonto der Part-
nerinübertragenkann.Dies istbis
zu 14 Mal pro Jahr möglich. Die
Höhe dieser so genannten „Teil-
pensionsgutschrift“ kann bis zu
einer bestimmten Grenze selbst
gewählt werden. Im Falle einer

Trennung verringert sich da-
durch das Risiko der Alters-
armut für Frauen. Für das Pen-
sionssplitting muss man übri-
gens nicht verheiratet sein. Um
imAlter finanziell abgesichert zu
sein, gibt es neben zahlreichen
AnsparmodellenvonBankenund
Versicherungen auch die Mög-
lichkeit der freiwilligen Höher-
versicherung. Die Einzahlung
erfolgt hier in das staatliche Pen-
sionssystem und ist eine Mög-
lichkeit, die staatliche Pension
aufzubessern.

Die Ausgaben im Griff haben
Wer seine monatlichen Ausga-
ben kennt, kann besser planen.
Finanzielle Disziplin und eine
gute Haushaltsführung sind ent-
scheidend, um Sparziele zu er-
reichen. Apps, Tabellenkalkula-
tionen oder das gute alte Haus-
haltsbuch helfen dabei, die täg-
lichen Ausgaben im Blick zu be-
halten. Das wiederum hilft, ein
Bewusstsein dafür zu entwi-
ckeln, wohin das Geld fließt.
SchonkleineBeträge, die für eine
Sparform abgezweigt werden
können, sind ein erster Anfang
und wirken sich langfristig posi-

tiv auf die eigene Vorsorge aus.
Nicht oder wenig genutzte
Abonnements und Mitglied-
schaften sollten überdacht wer-
den. Auch ein regelmäßiger Ver-
gleich der Anbieter von zumBei-
spiel Strom, Gas, Internet, Han-
dy undVersicherungen zahlt sich
aus. Oft gibt es günstigere Tarife
oder Verhandlungsspielraum bei
bestehenden Verträgen.

Einnahmen erhöhen
Wer zu hohe Fixkosten hat und
mit dem bisherigen Einkommen
keineErsparnisse aufbauenkann,
hat auch die Möglichkeit, auf der
anderen Seite anzusetzen und das
Einkommen zu erhöhen. Man
kann zum Beispiel Bücher, Klei-
der oder alte Smartphones online
zu Geld machen, sich einen
Nebenjob suchen oder versu-
chen, das aktuelle Gehalt neu zu
verhandeln. Aufgrund der ver-
änderten Zinssituation ist es auch
ratsam, bereits angespartes Geld,
das zumBeispiel auf einem nied-
rig verzinsten Girokonto liegt, in
eine Sparform umzuwandeln.
Letztlich kommt es darauf an,
dass die Einnahmen die Ausga-
ben übersteigen.

Finanzielle Unabhängigkeit und Kostenklarheit schützen vor unangenehmen Überraschungen. Symbolfoto: Adobe Stock Geber86
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ein mehr als erstrebenswertes Ziel
Interessieren, informieren, in-
vestieren: Finanzbildung kann
man sich aneignen – durch Bü-
cher, seriöse Blogs oder die Be-
ratung der Hausbank. Finanzbil-
dung soll Frauen, unabhängig
von ihrem Alter und ihrer jewei-
ligen Lebensrealität, in die Lage
versetzen, für sich und ihre Zu-
kunft passende und eigene finan-
zielle Entscheidungen zu treffen.
In jeder Lebensphase treten Er-
eignisse ein, die mit wichtigen fi-
nanziellen Entscheidungen für
den weiteren Lebensweg und die
weitere finanzielle Situation ver-
bunden sind. Deshalb zahlt es
sich aus, gut informiert zu sein.
„Der Weg zur finanziellen Un-
abhängigkeit ist für Frauen ein
steiniger, das bleibt auch 2024
weiterhin so. Nichtsdestotrotz
scheint das Bewusstsein, die Fi-
nanzen in die eigene Hand zu

nehmen, gestiegen zu sein“, so
Anna Schmitsberger, Regional-
direktorin Privatkunden Bezirk
Vöcklabruck, und ergänzt: „Der
Durst nach Finanzbildung, un-
abhängig vom Geschlecht, ist

ungestillt. Als Sparkasse OÖ se-
hen wir uns auch in der Verant-
wortung, die Finanzbildung vor-
anzutreiben und bieten neben
dem individuellen Beratungsge-
spräch weitere Maßnahmen, wie
zum Beispiel „she invests“, eine
Finanzbildungsinitiative speziell
für Frauen.“ Die wichtigsten
Grundideen rund um die The-
men Finanzen, Sparen und An-
legen sind auf der Website
www.sparkasse.at/sheinvests
zusammengefasst, auch Webi-
nare können angehört werden.
Das Angebot ist kostenlos.

Das eigene Konto als Basis
Zwischen zehn und 15 Prozent
der Frauen haben kein eigenes
Konto. Finanzielle Selbstbe-
stimmung beginnt mit einem
eigenen Konto, unabhängig da-
von, wie viel Geld darauf ist.

Wichtig ist in diesem Zusam-
menhang zu betonen, dass die
Entscheidung für ein eigenes
Konto keine Entscheidung gegen
die Partnerschaft ist. Für viele
Paare ist ein zusätzliches Ge-
meinschaftskonto, auf das beide
Zugriff haben, und von dem alle
Haushaltskosten bezahlt werden,
eine gute Lösung. Gemeinsame
Ausgaben und Anschaffungen
können auf verschiedene Weise
in einer Partnerschaft aufgeteilt
werden. Auch ein „Beziehungs-
konto“, auf das Geld und Zeit
eingezahlt werden, kann zu mehr
Verständnis führen, da beide
Partner einen Beitrag leisten, nur
eben in unterschiedlichen Wäh-
rungen.

Mit Unterstützung der Sparkasse
OÖ unter Wahrung der redak-
tionellen Unabhängigkeit.<

Anna Schmitsberger, Regionaldirek-
torin Privatkunden Bezirk Vöcklabruck
der Sparkasse OÖ Foto: Sparkasse OÖ

Alle Informationen finden Sie unter
www.sparkasse-ooe.at/weltspartag

* Am 31. Oktober finden keine Weltspartags-Aktivitäten statt, wir sind
von 28. bis 31. Oktober zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Sparefroh’s Ferienprogramm
Finanzbildung von 28. bis 31. Oktober 2024*
Wir zeigen euch, dass Finanzbildung auch Spaß macht:
- Lesen, malen und Rätsel lösen in unserer Sparefroh-Ecke
- Finanzwissen sammeln bei der Sparefroh Rallye mit kniffligen Fragen
- Spielerisch den Umgang mit Geld erlernen beim Workshop

„Das Geld und ich“ für Volksschulkinder
(Anmeldung siehe QR-Code)

Wir freuen uns auf euren Besuch!



Es wird ein freudiges Fest mit vielen 
Gästen aus den umliegenden 
Gemeinden und einem tollen 
Rahmenprogramm. Allen Skeptikern 
zum Trotz präsentiert die Gemeinde 
im Jubiläumsjahr stolz ihr Klima-
schutzprojekt und zeigt damit auch, 
dass verlässliche und wirtscha�liche 
Windstromproduktion im Kober-
naußerwald bestens funktioniert. 
Die Voraussetzungen werden durch 
Sachverständige geprü�. 
Die geplante Windparkerweiterung 
wird noch 2024 zur behördlichen 
Prüfung eingereicht.

„Unsere Reise begann vor zehn Jahren 
mit dem Ziel, den Energiebedarf der 
Gemeinde Munder�ng komplett durch 
Erneuerbare Energie zu decken – primär 
mithilfe des Windparks. Die mittlerweile 
sechs Windenergieanlagen erzeugen nun 
jährlich 40 Mio. kWh, das entspricht dem 
Stromverbrauch von ca. 1/3 der Haushal-
te im ganzen Bezirk Braunau.“, berichtet 
der Munder�nger Bürgermeister und 
Geschä�sführer der Windpark Munder-
�ng GmbH Martin Voggenberger stolz.
Weil der Windpark zu 75 % in Gemein-
debesitz ist, gab und gibt es immer auch 

eine hohe Identi�kation der Bevölkerung 
mit ihrem Windpark, den viele als ihren 
Beitrag zur Energiewende und als sicht-
bares Zeichen für Klimaschutz in Ober-
österreich sehen.

RUNDUM EINE
ERFOLGSGESCHICHTE 
Die Zahlen sprechen für sich: Bisher wur-
de die beeindruckende Menge von rund 
340 Mio. kWh sauberem Windstrom pro-
duziert. Diese Energiemenge entspricht 
dem jährlichen Haushaltsstromver-
brauch von etwa 13.000 Haushalten. Der 
vom Windpark erzeugte saubere Strom 
spart 642 kg/MWh CO2-Emissionen 
ein. Bisher wurden demnach ca. 217.000 
Tonnen CO2-Emissionen eingespart. 
2023 konnte der Windpark Munder�ng 
einen Windstromrekord verzeichnen: 
Die sechs Windenergieanlagen haben in 
diesem Jahr rund 44.530.000 kWh Wind-
strom erzeugt. Ein absolutes Topergeb-
nis, welches die Prognosen bei Weitem 
übertraf. Vor allem das „neue“ und leis-
tungsstärkste Windrad vom Typ Vestas 
V136 mit einer Nabenhöhe von 166m 
und einer installierten Leistung von 3.45 
MW, das im Herbst 2022 den Betrieb auf-
nahm liefert tolle Ergebnisse. 2023 wa-
ren es konkret 10.354.026 kWh, was im 

Vergleich zur Leistung der jeweils anderen 
derzeit im Windpark installierten Wind-
energieanlagen um 51% mehr Strom ist.  
Die Ergebnisse der Windstromproduk-
tion in Munder�ng sind transparent und 
tagesaktuell auf der Gemeindewebsite 
abru�ar. 
Die Erfolgsgeschichte vom Bürger:innen-
windpark Munder�ng geht aber weit über 
die Zahlen zum Beleg seiner Wirtscha�-
lichkeit und der enormen Windstrom-
erzeugung hinaus: Mit den Erlösen vom 
Windpark Munder�ng können viele Pro-
jekte für die Bevölkerung umgesetzt wer-
den, wie z.B. der Glasfasernetz-Ausbau, 
die Schulsanierung und Bildungs- und 
Kinderbetreuungseinrichtungen. 
Als Naherholungsgebiet und Aus�ugs-
ziel, sowie für sportliche Aktivitäten wie 
Wandern und Radfahren lockt der Wind-
park am Höhenrücken im Kobernaußer-
wald übers gesamte Jahr auf beschilderten 
Wegen zahlreiche Besucher:innen an. 
Auch bei diversen Veranstaltungen, wie 
z.B. dem Windparklauf anlässlich des 
„Internationalen Tag des Windes“ oder 
beim jährlichen Baump�anzen der Ge-
meinde, bei dem sich im Generationen-
wald die jungen Eltern mit ihren Kindern 
im Windpark tre�en, ist immer reger 
Betrieb.

MUNDERFING 
KANN
WINDKRAFT

BÜRGER: INNENWINDPARK FE IERT
10 JAHRE ERFOLGREICHE WINDERNTE

Feiern Sie am 13. Oktober
mit uns 10 Jahre Windpark
Munderfing und gewinnen 
Sie eine von insgesamt drei
Windradbesteigungen im 
Rahmen des Gewinnspiels vor 
Ort am Veranstaltungstag!

Martin Voggenberger: „Jedes Jahr laden wir die 
frischgebackenen Eltern mit ihren Jüngsten zu 
einem Picknick in den Generationenwald direkt 
neben dem Windrad 02 (MUF 2) ein und wir 
p�anzen einen Baum für die im jeweiligen Jahr 
geborenen Kinder. Von hier aus hat man einen 
schönen Weitblick ins Land und auf mehrere 
Windräder des Windparks. Ein wunderschöner 
Ort zum Energietanken und ein guter Start ins 
Leben für unsere Gemeindebürger:innen.“

STARKE REGIONALE UND 
ERFAHRENE PARTNER BLICKEN 
IN DIE ZUKUNFT
Eine Erfolgsgeschichte wie der Windpark Mund-
er�ng ist eine sehr gute Basis für die Fortführung 
und Windparkerweiterung. So arbeiten die Pro-
jektpartner Energie AG, Österreichische Bundes-
forste und die EWS Consulting aus Munder�ng 
aktuell an der Planung und Umsetzung von bis zu 
weiteren 19 Windenergieanlagen im Kobernau-
ßerwald. Dabei stets in enger Abstimmung mit 
den 5 Gemeinden Munder�ng, Schalchen, Maria 
Schmolln, St. Johann am Walde und Lengau, die alle 
dem Erweiterungsprojekt zugestimmt haben.
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Sonntag, 13.1000.2024
beimWindrad MUF 2 – Generationenw

ald

10:00 – 15:00 Uhr Rahm
enprooogramm

• Rätselrallye imWWWindpark

• 80 m Kran bei WWWindrad MUF 3

• Kinderprogrammmm „Wilder Wind“ und Fotostation

• Motorikpark und Kinderschminken

• Offene Windradddtür

• Infostand „Windddpark-Erweiterungspr
ojekt“

• Unterhaltung duuurch Musikkapellen auf der Festbühne

• Bewirtung durchhh Feuerwehren

13:00 Uhr Beginn Festakkkt beimWindrad MUF 2

• Festansprache
• Talkrunde zur WWWindenergie

14:00 Uhr Verlosung vooon
attraktiven Preisen – darunter auch 3 Besichtigungen

eines „Windrad MMMaschinenhauses“ in luftiger Höhe

Moderation: Kati Hochhol
d

Während der Veranstaltung sttteht e
in Shuttledienst vom EWS-Parkplatz, Katztal 37,

in den Windpark zur Verfüguuung.

Sternwanderungen zu Fuß oder mit dem Rad aus den Gemeinden Maria Schmolln,

Schalchen, Lengau und St. Johhhann amWalde auf frei gegebenen Strecken möglich.

Details zu Wander- und Radstttrecken werden auf der Gemeindewebsite

www.munderfing.at veröffentlllich
t.

Wir freuennn uns auf Ihr Kommen!

Veranstalter: Windpark Munderf ing GmbH mit Unterstützung durch Energie AG, Österreichische Bundesforste und EWS Consult ing.

Anreise zum Fest am Veranstaltungstag: zu Fuß über die Wanderwege, mit dem Rad auf genehmigten Wegen, Shuttlebus 
ab Parkplatz EWS, Katztal 37. Parkmöglichkeiten für PKWs im Umfeld.

Der Windpark

ist zu 75,2 %

im Gemeindebesitz,

zu 14,7 % im Besitz

der Energie AG und zu

10,1 % im Besitz der

Energiewerkstatt

GmbH

Daten & Fakten zum Windpark Munderfing:

Bürger:innenwindpark Munderfing 2014 – 
5 Winderzeugungsanlagen
Betreiber: Windpark Munderfing GmbH
Windenergieanlagen: Vestas V112, Nabenhöhe 140 m
Installierte Leistung:  
15 MW (5 Winderzeugungsanlagen WEA)
Inbetriebnahme: Frühjahr 2014

Windparkerweiterung 2022 – 
1 Winderzeugungsanlage
Windenergieanlage: Vestas V136, Nabenhöhe 166 m
Installierte Leistung: 3,45/3,6 MW, 
Strom für ca. 2.500 Haushalte
Inbetriebnahme: Herbst 2022

Bürger:innenwindpark Munderfing – 
6 Winderzeugungsanlagen
Jahresenergie-Produktion: 40 Mio. kWh – Strom für
nahezu 12.200 Haushalte (das ist ca. 1/3 der
Haushalte des Bezirks Braunau) 

VERANSTALTUNGS-
GELÄNDE
GENERATIONENWALD

MUF 2

A
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Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN



Vöcklabruck18 41. Woche 2024Wirtschaft & Politik

Schnell, Schneller, ...

225 kW E-Ladestation
SchwanenStadt. Ab sofort 
kann beim KWG-Kundencenter 
in Schwanenstadt an zwei Schnell-
ladestationen Strom getankt wer-
den, und zwar mit bis zu 225 kW.

„Die Mobilität der Zukunft besteht 
aus Fahrzeugen, die leise, komforta-
bel, sauber und effizient sind. Elekt-
romobilität kann einen wesentlichen 
Teil zum Klima- und Umweltschutz 
beitragen, sofern Elektrofahrzeuge 
mit 100 Prozent Ökostrom betrieben 
werden“, erklärt KWG-Geschäfts-
führer Peter J. Zehetner. „Mit un-
serer neuen 225 kW E-Ladestation 
wird ein Elektrofahrzeug in nur we-
nigen Minuten von 20 Prozent auf 
80 Prozent aufgeladen.“
KWG engagiert sich bereits seit Jah-
ren für eine nachhaltige Zukunft und 
unterstützt die Elektromobilität auf 
mehreren Ebenen. Neben dem Aus-
bau der eigenen Ladeinfrastruktur 
stellt das Unternehmen auch seinen 

Fuhrpark auf Elektrofahrzeuge um. 
Darüber hinaus bietet KWG seit ei-
nigen Jahren E-Ladestationen zum 
Verkauf an – für Unternehmen und 
Privatpersonen, die auf nachhaltige 
Mobilität setzen möchten. Mit die-
sen Maßnahmen unterstreicht KWG 
nicht nur das Engagement für den 
Klimaschutz, sondern auch die Ver-
bindung zur Region.<� Anzeige

Preise mit App:
DC-Ladung: 0,528 Euro/kWh
AC-Ladung: 0,36 Euro/kWh
Bezahlen mit Kreditkarte: 
0,58 Euro/kWh
www.kwg.at/hypercharger_flatrate

Mit bis zu 225 kW Strom tanken Foto: KWG

NEUWOG

Übergabe der neuenWohnungen
VÖCKLAMARKT. Die zehn neu-
en Neuwog-Wohnungen in der
Schroppgasse in Vöcklamarkt
wurden feierlich an ihre Eigen-

tümer übergeben. Die Veranstal-
tung fand in festlicher Atmo-
sphäre mit musikalischer Unter-
malung vor dem neuen Wohn-

gebäude statt und bot den neuen
Bewohnern dieGelegenheit, sich
kennenzulernen und auszutau-
schen.<

Lehre, meine beste Strategie!
Mit einer Lehre als Großhandelskauffrau/-mann
entscheidest du dich für eine großartige Ausbil-
dung im Bereich Organisation, Logistik und
Verkauf. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Hair & Modelounge

Friseursalon und mehr
VöcklaMarkt. Das Familien-
unternehmen hair&modelounge 
Stumptner wurde im März 2005 mit 
mehreren Standorten in Oberöster-
reich gegründet. Im August 2005 
wurde der Salon in Vöcklamarkt 
eröffnet, welcher von der Salonlei-
tung Lena und ihrem Team geleitet 
wird. Neben den Kunden im Salon 
kümmert sich das Unternehmen 
unter der Marke „Dein Salon“ auch 
um die Wünsche und Bedürfnisse 
von anderen Friseuren. Im Webshop 

unter dein-salon.at finden Friseure 
ein modernes und kundenorientier-
tes Sortiment von Einrichtung für 
Friseursalons und Barbershops.
Im Oktober gibt es im Webshop 
und am Standort in Vöcklamarkt 
-20 Prozent auf ausgewählte Leis-
tungen und Produkte.<� Anzeige

Petra, Salonleitung Lena und Vanessa Foto: hair&modelounge

hair&modelounge
Dr. Scheiberstr. 4, 4870 Vöcklamarkt
Tel. 07682 69695
www.hairmodelounge.at

STROM

Preis gesenkt
SCHWANENSTADT. Der regio-
nale Energieversorger KWG re-
duziert ab 1. Jänner 2025 den
Energiearbeitspreis. Den Stan-
dard-Tarif hat KWG für 2025mit
13,92 Cent/kWh inkl. MwSt.
festgelegt. Die Kunden werden
demnächst in einem persönli-
chen Schreiben informiert,
ebenso über ein einfacheres
Strompreismodell. Ein Beitritt
zur Genossenschaft ist für
KWG-Kunden aus dem Regio-
nalgebiet möglich.<

Regionales Netz Foto: KWG/Mayringer
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SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen: Tips
sucht die engagiertesten Schulen
OÖ. Projekte, Initiativen und
Aktionstage rund um die The-
men Bewegung in der Schule,
Tierschutz, Klima & Umwelt
und Umgang mit Geld sind ge-
fragt: Tips sucht gemeinsam mit
der SparkasseOÖunddemLand
OÖ wieder die Spitzenschulen
Oberösterreichs.

Ab sofort können Schulen wieder
ihre Projekte einreichen und sich
der Wahl zur engagiertesten
Schule des Landes stellen. Er-
laubt sind laufende Aktivi-
täten/Initiativen/Projekttage als
auch abgeschlossene Projekte aus
dem letzten Schuljahr – es braucht
also kein eigens ins Leben geru-
fenes Projekt.
Im Vorjahr wurden 74 Projekte
eingereicht. Die VS Rüstorf, Tou-
rismusschule Bad Ischl, Bioschu-
le Schlägl und die Volksschule
Kirchham sicherten sich jeweils
den ersten Platz in einer der vier
Rubriken. Über den Publikums-
preis entschieden 26.053 Leser-
stimmen via Online-Voting und
Stimmzettel. Gewonnen hat die-
sen die Höhere Technische Lehr-
anstalt Braunau mit insgesamt
5.429 Stimmen.

Alle Kategorien im Überblick
InderKategorie„Bewegunginder
Schule“ sind Projektemit demFo-
kus auf Bewegung und Sport so-
wie Gesundheit und Prävention
gefragt. In die Rubrik „Tier-
schutz“ fallen Aktionen wie In-
sektenhäuser bauen oder Bienen-
wiesen anlegen. Die Kategorie
„Umgang mit Geld“ umfasst Pro-
jekte rund um das Zahlungsmit-
tel. Zusätzlich dazu gibt es die Ru-
brik „Klima & Umwelt“, wo
nachhaltige Aktivitäten gesucht
werden.

Jetzt mitmachen
Die Anmeldung ist durch den Di-
rektor, Lehrer oder Projektteam-
leiter möglich. Dafür braucht man
einen aussagekräftigen Titel,
eine Projektbeschreibung, Fotos
und/oder Videos sowie die Na-

men der Teammitglieder – und
schon ist man im Rennen um den
Titel Spitzenschule.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert.
Zu gewinnen gibt es bis zu 1.000
Euro für die Klassenkasse.
Der kategorienübergreifende Pu-
blikumspreis liegt, wie der Name
schon verspricht, in der Hand der
Tips-Leser. Einmal täglich kann
man auf www.tips.at/spitzen-
schule für sein Lieblingsprojekt
voten oder via Stimmzettel, der in
jeder Tips-Ausgabe zu finden sein
wird. Auch in dieser Rubrik darf
sich derGewinner über einen Spe-
zialpreis freuen.<

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die prämierten Schulen werden angemessen bei der Siegerehrung gefeiert. Foto: Tips

PFARRER

Einführung
ATTNANG-PUCHHEIM. Die
Pfarre Maria Puchheim lädt zur
feierlichen Amtseinführung von
Pfarrer P. Fritz Vystrcil am
Sonntag, 13. Oktober, um 14.45
Uhr ein.Die Pfarrbevölkerung ist
eingeladen Vystrcil vom Kloster
(Treffpunkt Rampe) abzuholen
und dann wird gemeinsam unter
Begleitung der 1.OÖ Hubertus-
musik in die Basilika eingezo-
gen. Beim Gottesdienst werden
die unterschiedlichen Chöre,
Musiker und auch Kinder die
Messe musikalisch begleiten.<

Tips-Gipfelstürmer Tips und der Mammut Store Linz Hauptplatz haben fleißige
Berggeher eingeladen, bei der Aktion Gipfelstürmer mitzumachen. Aus rund 5.300
eingereichten Gipfelfotos wurden die Gewinner ausgelost. Über die Hauptpreise
(Mammut Store-Gutscheine im Wert von je 500 Euro) freuen sich Elisabeth Stadl-
huber (Urfahr-Umgebung) und Johann Spatt (Steyr) sowie die „Gipfelstürmerin auf In-
stagram“ Judith Pühringer (Rohrbach, im Bild). Mehr auf tips.at/gipfelstuermer
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Bewerbungsfoto

Kann ich für mein Bewer-
bungsschreiben ein Foto ver-
wenden, das ich mit meinem
Handy gemacht habe oder soll
es besser eines vom Fotogra-
fen sein?
I., 15

Hallo I.!

Handyfotos können in Bezug auf
Qualität und Professionalität oft
nicht mit Fotografenbildern mit-
halten. In einem Fotostudio sorgt
man für die richtige Beleuchtung,
den passenden Hintergrund und
die optimale Bildqualität. Das trägt
dazu bei, dass du auf dem Foto au-
thentisch und kompetent wirkst.
Außerdem haben Fotografen Er-
fahrung damit, wie Bewerbungs-
fotos gestaltet sein sollen und kön-
nen dir hilfreiche Tipps zu Mimik
und Haltung geben. Ein unschar-
fes, schlecht beleuchtetes oder un-
geeignetes Foto kann den Ge-
samteindruck deiner Bewerbung
negativ beeinflussen. Es lohnt sich
also, in ein professionelles Bewer-
bungsfoto zu investieren. Du
kannst damit positiv auffallen und
deine Chancen erhöhen, den ge-
wünschten Job zu bekommen. Bei
uns hast du aktuell die Möglich-
keit, kostenlos ein Bewerbungs-
foto machen zu lassen. Unser Profi
besucht alle 14 JugendService-
Standorte in Oberösterreich. Du
bekommst dein Foto auf einem
USB-Stick sofortmit, kannst bei der
Gelegenheit auch gleich deine Be-
werbungsunterlagen checken las-
sen und dir allgemeine Tipps zur
Jobsuche holen. Termine in deiner
Nähe findest du unter www.ju-
gendservice.at/allesbewerbung.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Brigitte Groder
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4840 Vöcklabruck, Parkstraße 2a 
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215923 
jugendservice-voecklabruck@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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KINOTIPP

Der Buchspazierer
Tag für Tag steht Carl Kollhoff
im Hinterzimmer eines Buchla-
dens und schlägt sorgfältig Bü-
cher in Papier ein, um sie zu
den Stammkunden in der Stadt
zu bringen. Bücher sind das
größte Glück des wortkargen äl-
teren Mannes, der ansonsten
jeglichen Kontakt zu anderen
Menschen scheut. Auf einem
seiner Rundgänge heftet sich die
neunjährige Schascha an seine
Fersen. Widerwillig lässt sich
Carl auf das Mädchen ein, das

ihn fortan auf seinen Botengän-
gen begleitet und ihn den „Buch-
spazierer“ nennt. Schnell ge-
winnt Schascha auch die Herzen
von Carls Stammkunden und
wirbelt nicht nur deren Leben
gehörig durcheinander, sondern
bringt auch Carl dazu, aus seiner
eigenenWelt auszubrechen.<

Anzeige

Christoph Maria Herbst bekommt unerwünschte Gesellschaft von Schascha.
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„Der Buchspazierer“
Ab 10. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule  
einreichen & bis zu 1.000 Euro gewinnen!

In Kooperation mit

Tierschutz

Klima & Umwelt

Umgang mit Geld

Bewegung in der Schule

GENIESSEN

Slow Food Markt
VÖCKLABRUCK. Am Samstag,
12. Oktober, findet von 14 bis 17
Uhr der Slow Food Markt im
OKHstatt.DieProduzentensind
persönlich und mit ihren selbst
hergestellten Produkten vor Ort.

Das ehrenamtliche Markt-Team
konnte sich im Jahr 2022 über die
Ernennung zum ersten oberöster-
reichischen „Markt der Erde“
freuen. Die Produzenten kommen
auch diesmal wieder aus einem
Umkreis von nur wenigen Kilo-
metern – und alle Lebensmittel
sind zu 100 Prozent biologisch
zertifiziert. Der Slow Food Markt
möchte so den direkten Austausch
zwischen Produzenten und Gäs-
ten fördern und das Bewusstsein
für gute, saubere und faire Le-
bensmittel schärfen. Die Produkte
reichen von Milch- und (Ur-)Ge-
treideprodukten über Obst- und
Gemüseraritäten, naturbelassene

Säfte, Essige und Heilkräuter bis
hin zu Sauerteig-Brot, Fermen-
tiertem und Tropfhonig. Florian
Bucar, Küchenchef des Biohotels
„der daberer“ im Kärntner Gailtal,
wird zu jeder vollen Stunde ge-
meinsam mit Kids ein Gericht zu-
bereiten. Parallel dazu wird
Schauspieler Emanuel Goldgru-
ber gemeinsam mit dem Theater
Tröbinger ein kleines Gemüse-
theater aufführen.<

Produkte aus der Region Foto: Eva Brandstötter

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 9. Oktober             
ab 11:40 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfernen; Wild-
früchte (Weißdorn, Ebereschen, Schlehen, Mispeln) 
ernten; Veredeln von Obstbäumen und Ziergehöl-
zen; Wohnung ausgiebig lüften; Butter rühren; 
Nagelpflege; Heilkräuter anwenden – Ungünstig: 
Brennholz schlagen – Siehe auch morgen

DO+FR 10.+11. Okt.             
aufsteigender M. – Fr. ab 18:35 Uhr Wassermann
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen und ba-
cken, alles gelingt besonders gut; konservieren 
und einkochen; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauenpflege 
bei Haustieren; heilende Bäder; Haushaltspläne 
aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SA+SO 12.+13. Okt.             
aufsteigender Mond – So. ab 21:55 Uhr Fische
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blühen 
sollen; Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haus-
halt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich lüften; 
Ordnung machen; eingewachsene Finger- und 
Fußnägel behandeln; Massagen; Kosmetik; Reisen 
und Kontakte zu neuen Menschen – Ungünstig: 
Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

MO+DI 14.+15. Okt.             
aufsteigender Mond – Di. ab 22:30 Uhr Widder
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Gartenzäune setzen; Rasen versorgen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben herstel-
len; Pflege des Körpers; Herzensangelegenheiten; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten – Ungünstig: Haare schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MI 16. Oktober             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 17. Oktober             
Vollmond um 13:27 Uhr, ab 22:00 Uhr Stier – 
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Quellen suchen; alles ernten; das ganze 
Haus durchlüften; Heilkräuter anwenden; heilende Sal-
ben u. Bäder; Familienangelegenheiten; guter Tag für 
Verkäufe – Ungünstig: körperliche Anstrengungen
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Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Brennstoffe

Briefmarken/Münzen

Fahrräder

Flohmarkt

Foto/Optik

sons 
Tiges

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Wenn der Winter vor der Türe steht, war 
früher die traditionelle Zeit des „Sau-
tanz“. Für Jahrhunderte war das Schwein 
eine Art lebende Vorratskammer: Wenn 
es warm und sonnig war und es Essen in 
Hülle und Fülle gab, wurde es gemästet. 
Wenn es dann kalt wurde und nichts 
mehr auf den Feldern wuchs, wurde es 
geschlachtet, zerlegt, verwurstet, und 
eingesalzen, die Innereien und das Blut 
wurden gleich frisch verarbeitet und ge-
gessen. Schließlich kann man aus einem 
Schwein 40 Gerichte zaubern.
Da es ein Fest war und ist, das ge-
feiert gehört, heißt das nicht einfach 

nur Schlachttag, sondern „Sautanz“. 
Starkoch Max Stiegl vom Gut Pur-
bach (www.gutpurbach.at) hat diese 
Tradition wiederbelebt und kommt 
am 12. Oktober von 9 bis 17 Uhr zum 
Grafengut an den Attersee, um dieses 
Fest gemeinsam zu feiern. Wer pünkt-
lich kommt, hat mehr davon. Preis pro 
Person 150 Euro inkl. Essen und aller 
Getränke. Keine Haustiere erlaubt.

DAS GRAFENGUT
Dorfstraße 65, 4865 Nußdorf
office@grafengut.com
www.grafengut.com

Ein Brauch lebt auf: Sautanz on Tour am Attersee

Top-Tipp
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Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck

Info-Telefon: +43 7672 78506 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet
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Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

MALER-GESELLE
 0664-2542347

Nachdem die Nationalratswahl
erfolgreich geschlagen ist, ersu-
che ich jene Person, welche vor
3 Wochen Samstagnacht einen
FPÖ Plakatständer entwen-
det hat, diesen wieder zurück-
zugeben! Tatort: Straße von Lo-
hen Richtung Stöttham.

Quitten,  sehr schöne, gelbe
Quitten, ungespritzt und direkt
vom Baum um € 3,-/kg zu ver-
kaufen.  07662 57977.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

BARANKAUF: Verlassenschaf-
ten, Pelze, Porzellan, Kristall,
Zinn, Briefmarken, Münzen,
Schmuck, Jagdtrophäen. Kos-
tenlose Hausbesuche,
Handelshaus Fröhlich
0665 65700999

GUTSCHEIN vom Allwerk-
Tracht aus gutem Haus (Gmun-
den) zu verkaufen, ideal für Ge-
schenke aller Art. Statt € 280,-
um € 260,-.  0664 1813136

Bukchenbrennholz,  2 Jah-
re getrocknet, € 150,-/rm inkl.
Zuschnitt auf 33cm.  0664
4165814.
Trockenes hartes regionales
Brennholz aus dem Bauern-
wald, Lieferung ab 3 Raumme-
ter gratis.   0664 4511972

Int. WELSER MÜNZBÖRSE
An&Verkauf, Schätzung
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie, Schilling Umtausch,
Samstag 12.10.2024
11.00-16.00, Stadthalle
4600 Wels, Pollheimerstrasse 1
0699 11493254
www.muenzvereinwels.at

E-Bike Kalkhoff, Tiefeinstieg,
Gr. 50, schwarz, 625 Watt, 85
NM, LED Scheinwerfer, jährl.
Service, sehr guter Zustand,
€ 890,-.  0650 3841056

Vöcklabruck: Flohmarkt,
am 17. November 2024 -
7.30-13.30 Uhr, Siebenbürger-
heim - Dürnau. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467
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Übersiedlungen
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Verkauf

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

powered by Tips

in der Personalsuche

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

KFZ

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Mann, 66, NR, sucht nette,
herzliche Frau fürs Wandern,
Radfahren und Heimwerken.
 Zuschriften an Tips, Thea-
tergasse 4, 4810 Gmunden un-
ter 012/13573

Alles: Gartengestaltung-Bau,
Pflegearbeiten, Baumabtragun-
gen, Obstbäume/Hecken
schneiden. 0664 4152962

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052.
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

Professionelle Baumpflege und
Heckenschnitt 0677 62496589
info@diebaumkraxler.com
www.diebaumkraxler.com

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

55 J.,  Powerfrau, leidenschaft-
lich, zärtlich. Genießt Du es be-
kocht zu werden. Wärst Du be-
reit eine Freundschaft behut-
sam aufzubauen und den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Eine neue Liebe ist wie
ein neues Leben: Wir unter-
stützen Damen und Herren
von 30 bis 80+ bei der Part-
nersuche. Vielleicht wartet der
richtige Partner direkt vor der
Haustür und das Liebesglück
wird wahr. Rufen Sie uns unver-
bindlich an, wir plaudern gerne
mit Ihnen. Diskretion ist dabei
oberstes Gebot, alle Daten wer-
den vertraulich behandelt. Gra-
tiserstberatung unter
 0664-88262264
Agentur Liebe&Glück
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Elisabeth,  64 J.,  schlank,
romantisch, zärtlich. Du ver-
misst schon lange Liebe? Du
fühlst Dich einsam? Dir fehlt je-
mand zum Reden, Kuscheln,
Küssen? Du möchtest wieder
glücklich sein?
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Irmi, 73 J., Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen und Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden und mo-
bil und kein Weg ist mir zu
weit zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

62-jähriger Rollstuhlfahrer
sucht geduldige Dame, 40 bis
55 Jahre, gerne mollig, die Ihn
zu Fußballspielen begleiten
möchte. Kann sehr gern mehr
daraus werden. tichy.r@baum
net.at WhatsApp:  0670
5099827

PAX-Kasten "Ikea",
2 Schiebetüren (Milchglas),
L ca. 230cm, B/H ca. 100cm
samt Regalmodul mit blickdich-
ter Tür, B ca. 50cm. Innenaus-
stattung: Regale, ausziehb. Kör-
be/Hosenstangen, € 250,-, neu-
wertiger Zustand. Nur Selbstab-
holung in Gmunden, bereits de-
montiert.  0664 4108636

 07672 72205
 07229 62022
Ihr Komplettanbieter
in Sachen Musik

58-jähriger Flachgauer, orts-
gebunden, sucht liebevolle, na-
tur- und tierliebende Partnerin.
 0664 93219040
58-jähriger Flachgauer, orts-
gebunden, sucht liebevolle, na-
tur- und tierliebende Partnerin.
 0664 93219040

Seltene € 2,- und € 1,- Mün-
zen mit Fehlprägung zu
verkaufen.  0660 5250920

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Rechnungswesennach-
hilfe,  10 Einheiten € 360,-,
Einzel- oder Gruppenunterricht.
0660 2789944

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Kaufe rauchfanggeräuchertes
schwarz Geselchtes.
 0676 9514666

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Winterreifen Pirelli 225/55/
R17 auf neuwertigen ALU De-
zent TX für BMW X1/X2 u. an-
dere, ca. 5 mm Profil, NUR
€ 140-,  0681 81232759, in
Gmunden
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Diverses

Reifen/Felgen

kaufgesuche

Immobilien

Mietgesuche

Häuser

Wohnungen

Garagen

Verkauf

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Geschäftslokale

stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

Hilfskräfte

die Nummer Deins im Job Finden

Immo 
bIlIen

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Komm zurNr. 1
im Winterdienst!
Gute Bezahlung
Moderne Technik
Beste Einschulung
T 05 9060 465

Erfahre hier mehr!

www.facebook.com/tips.at

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at
Stern

stern-verkehr.at/karriere

ALLE
JOB-INFOS

ZUM
VIDEO

Assistent:in für das
Bustechnik-Center

Schörfling am Attersee

Teilzeit 20 Std./Wo

I geh zum

Das kollektivvertragliche Mindestbruttoge-
halt auf Basis Vollzeit (40,0 Wochenstunden)
beträgt € 2.546,04 €.

AUF DER SUCHE

BAULEITER/IN
UND

MITARBEITER/IN
RECHNUNGSWESEN

www . i s g - w o h n e n . a t

Infos anforde
rn:

bewerbung@

isg-wohnen.a
t

einer/m

Innviertler Gemeinnützige Wohnungs-
und Siedlungsgen. reg. Gen. m. b. H.,
Simone Prokoph, MSc
Riedauer Straße 28, 4910 Ried i. I.

AUF DER SUCHE

BAULEITER/IN
UND

MITARBEITER/IN
RECHNUNGSWESEN

www . i s g - w o h n e n . a t

Infos anforde
rn:

bewerbung@

isg-wohnen.a
t

einer/m

Innviertler Gemeinnützige Wohnungs-
und Siedlungsgen. reg. Gen. m. b. H.,
Simone Prokoph, MSc
Riedauer Straße 28, 4910 Ried i. I.

Verkaufe 4 Felgen mit Winter-
reifen, 6Jx16ET55 mit 205/60-
16-92V, Good Year 4****, 5-
Loch, 7 mm, bordsteinkanten-
frei, gewaschen, trocken gela-
gert,  0699 11883630.

Kleine Familie sucht ein hei-
meliges Heim mit großem Gar-
ten, von Vöcklabruck bis Gam-
pern, in ruhiger Lage,
 0677 61972926

Familie mit 3 Katzen sucht
dringend Mietshaus od. Bauern-
haus, ca. 120-180 m², keine
Untermieter! Soll in ruhiger Ge-
gend sein. Raum Gaspoltsho-
fen, Bez. Vöcklabruck. Bitte nur
seriöse Anrufe!  0699
11539603.

Vöcklabruck/Attnang-
Puchheim: Suche drin-
gend eine rollstuhlge-
rechte Wohnung im Zen-
trum, 60 m² bis Miete
€ 700,- (inkl. BK),
  0680 2331455

Garagenplatz in Seewalchen
und Umgebung für die Winter-
monate gesucht (November bis
Ende März),  0664 3535353

Frankenburg: neue Doppel-
haushälfte mit Pool,
356 m² Gstf., HWB 48
 0664 2834073
www.mkaw.at

Privatverkauf: Kleines, repara-
turbedürftiges Haus mit Bau-
grund nähe Burghausen, auch
getrennt zu verkaufen. Interes-
senten bitte melden unter
E-mail: natur.oeko@gmx.at
Unterach am Attersee:
nur noch 1 neues Reihenhaus
in Mühlleiten, HWB: 42,8.
 0664 2834073
www.mkaw.at

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Geschäftslokal in Ried/Inn-
kreis - Hauptplatz zu vermie-
ten. 180 m², Gewölbe in allen
Räumen, durchgängig Parkett-
boden  0664 6201051

Zuverlässiges, verantwortungs-
volles Pensionistenehe-
paar bzw. Pensionist*in für
leichte Haus- und Gartenarbei-
ten in Schwanenstadt-Umge-
bung gesucht. FS-B und Tierlie-
be Voraussetzung! Wie bieten:
teilmöblierte, kostenlose Woh-
nung (nkl.BK), ca. 80 m².
 0676 4400021.

HOUSEKEEPING für Apart-
ments mit flexibler Zeiteintei-
lung gesucht. Teilzeit, auch ge-
ringfügig möglich. Wir sind ein
renommierter Betrieb in Gmun-
den und suchen genau DICH!
Bitte nur schriftliche Bewer-
bung unter:
wohnen@frauscherhafen.at

Nebenjob: Futter absacken bei
ROIVIT in Bachmanning. Ge-
ringfügig max. € 500,-/Monat.
 07735 6058

Wir stellen ein:
*HilfsarbeiterIn für Bäcke-
rei, Teilzeit *GaifahrerIn,
Voll- oder Teilzeit *KellnerIn
mit Inkasso, Voll- oder Teilzeit
*VerkäuferIn für Samstag,
Filiale Regau, geringfügig
Bäckerei und Cafe B1+C1
Mayr, Vöcklabruck. Kontakt:
07672 727701 vormittags oder
b1undc1@asak.at

Männliche Hilfskraft, gerne
auch Pensionist/Student, für
kleine Arbeiten in Haus+Gar-
ten in Mondsee gesucht. Ar-
beitszeit/Entlohnung nach Ver-
einbarung.  06232 27208
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Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule einreichen!

In Kooperation mit

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

powered by Tips

bei blühenden 
Jobperspektiven
bei blühenden 
Jobperspektiven

die Nummer Deins im Job Finden

Folgendes wird von der Marktgemeinde Schör�ing angeboten:

 ehestmöglicher Dienstbeginn
 Vollzeitbeschäftigung 
 Abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet
 Verschiedene Fortbildungsangebote
 Versicherung bei der KFG

Die Entlohnung erfolgt entsprechend der OÖ Gemeinde-Einreihungsverordnung lt. Funkti-
onslaufbahn GD 14. Das monatliche Bruttogehalt beträgt bei 40 Wochenstunden € 3.344,40.

Sie lieben Zahlen und Zusammenhänge?
Dann bewerben Sie sich für die 

Leitung der Finanzabteilung  (m/w/d)
 der Marktgemeinde Schör�ing am Attersee. 

Ende der Bewerbungsfrist: Montag, 14. Oktober 2024, 12:00 Uhr  
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter +43 7662 32 55-22

Unsere Marktgemeinde  
Schör�ing am Attersee wächst,  
wachsen Sie mit! 

Folgendes wird von der Marktgemeinde Schör�ing angeboten:

 krisensichere und langfristige Anstellung - Dienstbeginn: ehestmöglich 
 angenehmes Betriebsklima, sowie Arbeiten in einem motivierten Team 
 abwechslungsreiches Aufgabengebiet
 Versicherung bei der KFG

Die Entlohnung erfolgt entsprechend der OÖ Gemeinde-Einreihungsverordnung lt. 
Funktionslaufbahn GD 18.3. Das monatliche Bruttogehalt beträgt bei 40 Wochenstunden 
€ 2.710,00 + € 220,00 Rufbereitschaftspauschale.

Sie haben handwerkliches Geschick und technisches Verständnis?
Dann unterstützen Sie als  

 Wasserwart  (m/w/d)
das Team der Marktgemeinde Schör�ing am Attersee. 

Ende der Bewerbungsfrist: Montag, 14. Oktober 2024, 12:00 Uhr  
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter +43 7662 32 55-22

Unsere Marktgemeinde  
Schör�ing am Attersee wächst,  
wachsen Sie mit! 
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ams.at /meinjob
meine
Entscheidung.

mein Job.

Bauhofmitarbeiter/in
(20 – 40 W-Std.)

Dienstbeginn: ehestmöglich bzw. nach
Vereinbarung

Funktionslaufbahn GD 19.1

Bewerbungen sind bis DI, 22.10.2024,  
beim Gemeindeamt Desselbrunn, inkl.  

Bewerbungsbogen, einzubringen.  
Weitere Informationen: 0 76 73 37 13,  

www.desselbrunn.at und www.ruestorf.at
Verbandsobmann Bgm. Michael Hochleitner

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Eva Laermann
+43 664 8157766
e.laermann@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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WASSERSKI

Zwei Mal Silber bei
Europameisterschaft
REGAU. Frank Schulze aus Re-
gau hat bei der Wasserski-Euro-
pameisterschaft inderKlasse+55
in Seseña, Spanien, eine bemer-
kenswerte Leistung gezeigt. Im
Vergleich zumVorjahr konnte er
sich deutlich steigern und sicher-
te sich die Silbermedaille im
Springen sowie eine weitere Sil-

bermedaille in der Kombination.
Bei der darauf folgenden Welt-
meisterschaft erreichte er im Sla-
lom den fünften Platz und be-
legte im Springen und in der
Kombination den siebten Platz.
Diese Erfolge reflektieren sein
Engagement und seine Fähigkei-
ten imWasserskisport.<

Frank Schulze in Action Foto: privat

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

SUP-LONG-DISTANCE

Michael Hackl holt
Staatsmeistertitel
LENZING. Im Rahmen des „Le-
gend of Ox 2024“-Events fan-
den in St. Gilgen am Wolfgang-
see die Österreichischen Staats-
meisterschaften im Stand-up-
Paddling (SUP) statt.

In den Disziplinen Technical Ra-
ce,Long-DistanceRaceundSprint
traten die bestenAthleten des Lan-
des gegeneinander an. Besonders
spannend verlief der Bewerb im
Long-Distance-Race, bei dem sich
Michael Hackl vom ATSV Len-
zing als klarer Sieger durchsetzen
konnte. Bei extrem schwierigen
Wasserbedingungen und starker
Konkurrenz gelang es Hackl, sei-
ne ganze Erfahrung und Ausdauer
auszuspielen. Der routinierte
Paddler meisterte die Wellen des
Wolfgangsees und sicherte sich

damit den heiß begehrten Staats-
meistertitel. „Die Bedingungen
waren alles andere als ideal, aber
ich habe mich gut vorbereitet ge-
fühlt und bin froh, dass sich die
harteArbeit ausgezahlt hat“, so der
Sieger. Mit dem Titelgewinn setzt
Michael Hackl ein weiteres High-
light in seiner Sportkarriere und
sorgt für einen Triumph für den
ATSV Lenzing.<

Hackl (Mitte) am Podest Foto: Michael Hackl
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 1. DSV Leoben 10 8 1 1 27 12 25
 2. FC Hertha Wels 10 7 1 2 20 13 22
 3. WAC Amat. 10 6 2 2 18 6 20
 4. ASKÖ Oedt 10 6 1 3 25 14 19
 5. SPG Wall./St. Marienk. 10 5 3 2 23 13 18
 6. J. Wikinger Ried 10 5 1 4 19 20 16
 7. Vöcklamarkt 10 5 0 5 16 17 15
 8. Union Gurten 10 4 3 3 17 14 15
 9. DSC Wonisch Inst. 10 3 4 3 17 18 13
 10. St. Anna/A. 10 4 0 6 16 21 12
 11. Treibach 10 3 2 5 12 20 11
 12. Weiz 10 3 1 6 23 27 10
 13. SK Vorwärts Steyr 10 3 1 6 9 15 10
 14. Wildon 10 2 2 6 7 19 8
 15. SPG LASK Amat.OÖAmat. 10 2 1 7 12 20 7
 16. Gleisdorf 09 10 2 1 7 8 20 7

Treibach - SPG LASK Amat.OÖAmat. 1:0 (1:0) R: -
SPG Wall./St. Marienk. - J. Wikinger Ried 4:0 (3:0) R: -
Weiz - Wildon 3:0 (3:0) R: -
ASKÖ Oedt - St. Anna/A. 4:1 (1:0) R: -
DSC Wonisch Inst. - Union Gurten 2:2 (1:0) R: -
FC Hertha Wels - Gleisdorf 09 2:1 (2:0) R: -
Vöcklamarkt - SK Vorwärts Steyr 0:1 (0:0) R: -
WAC Amat. - DSV Leoben 1:1 (1:0) R: -

REGIONALLIGA MITTE

 1. Ohlsdorf 7 6 0 1 20 6 18
 2. SPG St. Marienk./Wall.1b 7 5 1 1 22 8 16
 3. Union Mondsee Jun. 7 5 1 1 17 5 16
 4. Attnang 7 4 2 1 10 8 14
 5. Thalheim 7 4 1 2 17 7 13
 6. SPG Windisch./Spital a.P. 7 3 1 3 10 14 10
 7. Eberstalzell 7 3 0 4 15 13 9
 8. Eberschwang 7 2 2 3 8 10 8
 9. UVB Juniors 8 2 2 4 12 19 8
 10. Pichl 6 2 1 3 8 11 7
 11. SPG Allh./Weißk. Jun.1b 8 2 1 5 8 17 7
 12. Hohenzell 7 1 3 3 11 12 6
 13. Adlwang 6 1 1 4 10 19 4
 14. Union Schlierbach 7 1 0 6 4 23 3

SPG Windisch./Spital a. P. - Hohenzell 1:1 (0:0) R: 0:0
UVB Juniors - Eberschwang 1:1 (1:1) R: -
Thalheim - SPG St. Marienk./Wall.1b 2:2 (0:0) R: 0:6
Union Mondsee Jun. - Attnang 0:0 (0:0) R: -
Ohlsdorf - SPG Allh./Weißk. Jun.1b 3:0 (1:0) R: 3:1
Union Schlierbach - Eberstalzell 0:3 (0:2) R: 0:3

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Roitham 8 7 0 1 30 11 21
 2. Kohlgrube/W. 7 5 1 1 23 8 16
 3. SPG Taufk./ Michaeln. 7 4 2 1 19 11 14
 4. Steinhaus 7 4 2 1 10 8 14
 5. Weibern 7 4 1 2 20 8 13
 6. Niederthalheim 7 3 2 2 10 9 11
 7. SK Wimsbach Jun. 8 3 2 3 12 12 11
 8. Meggenhofen 7 3 1 3 20 10 10
 9. BW Stadl-Paura 7 2 3 2 14 12 9
 10. Hofkirchen/Tr. 7 2 1 4 12 20 7
 11. Gunskirchner Jun. 7 2 1 4 13 20 7
 12. SC Schwanenst.Jun. 7 2 0 5 8 15 6
 13. SV Kematen a.Innbach 7 1 0 6 15 27 3
 14. Stadl-P. ATSV 7 0 0 7 9 44 0

SK Wimsbach Juniors - Kohlgrube/W. 0:1 (0:0) R: -
Gunskirchner Jun. - SPG Taufk./Michaeln. 1:2 (0:2) R: -
Hofkirchen/Tr. - BW Stadl-Paura 1:1 (1:0) R: 2:1
Niederthalheim - Roitham 0:3 (0:3) R: -
Steinhaus - SC Schwanenstadt Jun. 2:0 (0:0) R: -
SV Kematen a.Innbach - Meggenhofen 0:3 (0:2) R: 2:2
Stadl-P. ATSV - Weibern 1:9 (1:3) R: 8:1

2. KLASSE MITTE WEST

Emma Salveter 
+43 7672 78506-2414
redaktion-
voecklabruck@tips.at
www.tips.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

 1. Union Dietach 9 8 0 1 23 4 24
 2. Union Mondsee 10 7 2 1 26 11 23
 3. UFC Ostermiething 10 7 0 3 17 13 21
 4. SPG SV Friedb./Pö. 10 6 1 3 25 10 19
 5. SU Bad Leonfelden 10 5 3 2 17 13 18
 6. SPG Edelw./N.Heimat 9 5 2 2 20 17 17
 7. SV Bad Schallerbach 10 5 1 4 17 13 16
 8. SPG Weißk./Allham. 10 4 3 3 15 18 15
 9. SV Gr.-W. Micheldorf 9 3 1 5 15 20 10
 10. UFC Rohrbach-Berg 10 2 4 4 11 20 10
 11. DSG Union Perg 9 2 4 3 9 9 10
 12. ASK St. Valentin 10 2 2 6 14 27 8
 13. SV Gmundner Milch 10 2 1 7 12 19 7
 14. SU St. Martin i.M. 9 1 3 5 11 17 6
 15. SPG Pregarten 10 1 3 6 9 19 6
 16. SV Bad Ischl 9 1 2 6 8 19 5

Union Mondsee - SV Gr.-W. Micheldorf 3:1 (1:1) R: -
SV Gmundner Milch - SPG Pregarten 0:1 (0:1) R: -
DSG Union Perg - SV Bad Schallerbach 3:0 (1:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - SPG Edelw./N.Heimat 0:1 (0:0) R: -
Union Dietach - SPG Weißk./Allhaming 3:1 (2:0) R: -
SU Bad Leonfelden - ASK St. Valentin 2:0 (0:0) R: -
SV Bad Ischl - UFC Ostermiething 1:3 (0:1) R: -
SU St. Martin i.M. - UFC Rohrbach-Berg 1:2 (1:1) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Zipf 8 6 0 2 24 13 18
 2. Rottenbach 7 5 2 0 14 5 17
 3. Neukirchen/V.-Puchk. 8 5 1 2 22 11 16
 4. Gampern 8 4 1 3 17 19 13
 5. Taiskirchen 7 4 1 2 16 8 13
 6. Gaspoltshofen 8 3 2 3 18 21 11
 7. Haag a.H. 7 3 1 3 14 14 10
 8. Gallspacher SK 1932 7 3 1 3 17 19 10
 9. Kallham 7 3 1 3 18 16 10
 10. UFC Petersk./Tum./And. 7 3 0 4 16 15 9
 11. Frankenburg 7 1 5 1 12 11 8
 12. Pram 7 0 3 4 11 18 3
 13. Offenhausen 7 1 0 6 9 22 3
 14. Bruckmühl 7 0 2 5 6 22 2

Offenhausen - Gampern 1:2 (0:2) R: 0:2
Zipf - Rottenbach 1:2 (1:1) R: 3:2
Taiskirchen - Pram 4:2 (1:1) R: 9:0
Gallspacher SK 1932 - Neuk./V.-Puchk. 1:2 (0:1) R: 3:5
Frankenburg - Haag a.H. 1:1 (1:1) R: 1:0
UFC Petersk./Tum./And. - Bruckmühl 4:0 (2:0) R: 2:1
Gaspoltshofen - Kallham 2:2 (1:1) R: 0:3

1. KLASSE MITTE WEST

 1. Regau 8 6 1 1 13 7 19
 2. Neukirchen/A. 8 5 2 1 21 7 17
 3. Kammer 1b 8 4 3 1 25 13 15
 4. SV Gmunden Jun. 8 5 0 3 29 17 15
 5. Altmünster 7 4 2 1 24 8 14
 6. SPG Grün./Pettenb.1b 8 4 2 2 17 13 14
 7. Gschwandt 1b 8 4 0 4 15 16 12
 8. Lenzing 8 2 3 3 21 17 9
 9. Bad Ischl 1b 6 3 0 3 14 23 9
 10. Ebensee ASKÖ 7 2 1 4 9 17 7
 11. Timelkam ATSV 7 2 0 5 7 19 6
 12. Timelkam TSV 6 1 2 3 7 14 5
 13. Aurach 7 0 3 4 5 13 3
 14. Pinsdorf 8 0 1 7 5 28 1

SV Gmunden Jun. - Gschwandt 1b 3:1 (2:0) R: -
Aurach - Regau 0:1 (0:0) R: 0:3
Lenzing - Kammer 1b 3:3 (1:3) R: -
SPG Grünau/Pettenb.1b - Ebensee ASKÖ 1:0 (1:0) R: 3:2
Neukirchen/A. - Altmünster 0:0 (0:0) R: 3:1
Timelkam ATSV - Pinsdorf 1:0 (1:0) R: 1:7

2. KLASSE SÜD

GEWUSST?
Qualitätsjournalismus

Regionalität
Meinungsvielfalt

Wissensvermittlung
Hintergrundinformation

Service & Tipps

In der Wahrnehmung sind  
Zeitungen, ob gedruckt oder  
online, die bedeutendste  
Mediengattung in Bezug auf

Jetzt  
E-Paper  

lesen auf  
tips.at
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 1. SPG FC Andorf/Sigh. 10 8 1 1 22 6 25
 2. SK Kammer 10 7 1 2 20 7 22
 3. Union Peuerbach 10 6 3 1 20 15 21
 4. Gschwandt 10 6 2 2 23 10 20
 5. SK Bad Wimsbach 10 6 1 3 19 11 19
 6. SPG Pettenbach/Grü. 10 5 2 3 20 18 17
 7. SV Grieskirchen 9 5 1 3 20 13 16
 8. Sattledt 10 4 2 4 14 15 14
 9. SPG Esternb./St.Rom. 9 3 3 3 20 16 12
 10. SPG  Utzenaich/Ant. 9 4 0 5 11 22 12
 11. SpVg Schalchen/Matt. 9 4 0 5 14 9 12
 12. USV Neuhofen i.I. 10 2 3 5 15 19 9
 13. SPG SK Schärd./ATSV 10 2 1 7 17 29 7
 14. SC Schwanenstadt 10 1 3 6 11 19 6
 15. FC Hertha Wels Jun. 10 1 2 7 16 29 5
 16. SPG Munderf./Pfaff. 10 1 1 8 10 34 4

SPG SK Schärd./ATSV - SPG Esternb./St. Roman 3:1 (2:1) R: -
SpVg Schalchen/Matt. - FC Hertha Wels Jun. 5:1 (2:1) R: -
SPG Pettenb./Grü.- SPG  Utzenaich/Ant. 4:0 (2:0) R: -
SK Bad Wimsbach - SK Kammer 3:1 (2:0) R: -
SC Schwanenstadt - Sattledt 0:3 (0:1) R: -
Union Peuerbach - USV Neuhofen i.I. 3:3 (0:1) R: -
SPG FC Andorf/Sigh. - Gschwandt 2:0 (2:0) R: -
SV Grieskirchen - SPG Munderf./Pfaff. 3:1 (2:1) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Oberwang 8 5 2 1 21 10 17
 2. St. Wolfgang 7 5 1 1 18 5 16
 3. Vöcklabruck SC 8 4 3 1 17 15 15
 4. Vorchdorf 7 3 3 1 13 5 12
 5. Rüstorf 8 3 3 2 8 7 12
 6. Frankenmarkt 8 3 3 2 18 22 12
 7. Scharnstein 7 3 1 3 10 11 10
 8. SV Ebensee 1922 7 2 3 2 15 9 9
 9. Steinerkirchen 7 2 2 3 9 9 8
 10. SPG Lambach/FC Edt 7 2 2 3 8 13 8
 11. Zell am Moos 7 2 1 4 15 20 7
 12. Bad Goisern 8 2 1 5 10 13 7
 13. Attergau 8 1 4 3 14 19 7
 14. Gosau 7 0 1 6 6 24 1

Vorchdorf - Attergau 2:1 (1:1) R: 1:1
Steinerkirchen - Oberwang 0:2 (0:1) R: 2:2
Vöcklabruck SC - Bad Goisern 1:0 (1:0) R: -
SV Ebensee 1922 - SPG Lambach/FC Edt 1:2 (0:2) R: 11:0
Scharnstein - Rüstorf 2:0 (0:0) R: 3:2
Frankenmarkt - St. Wolfgang 1:6 (0:4) R: 2:5
Gosau - Zell am Moos 1:4 (1:2) R: 0:5

1. KLASSE SÜD

 1. Ampflwang	 7 6 0 1 33 11 18
 2. Aurolzmünster	 7 6 0 1 20 9 18
 3. SPG	Obernberg/Ort	 7 5 0 2 24 12 15
 4. Aspach/Wildenau	 8 4 3 1 18 9 15
 5. Treubach/Roßbach	 7 4 1 2 20 18 13
 6. SPG	SV	Friedb./Pö.Jun.1b 7 3 3 1 15 11 12
 7. St.	Johann/W.	 7 3 3 1 10 8 12
 8. USV	Neuhofen	i.I.	 7 3 0 4 11 14 9
 9. Mettmach	 8 2 2 4 16 23 8
 10. Schildorn	 7 2 1 4 11 12 7
 11. SPG	Utzenaich/Ant.1b 7 2 1 4 6 19 7
 12. Lohnsburg	 7 1 2 4 12 23 5
 13. Zell	am	Pettenfirst	 7 1 0 6 9 18 3
 14. Polling	 7 0 0 7 6 24 0

Aspach/Wildenau	-	Zell	a.	Pettenfirst	 2:0	 (0:0)	 R:	 8:0
St.	Johann/W.	-	Mettmach	 2:2	 (1:0)	 R:	 4:2
Treubach/Roßbach	-	Lohnsburg	 3:2	 (0:0)	 R:	 4:2
SPG	SV	Friedb./Pö.Jun.1b	-	SPG	Utzenaich/Ant.1b	 4:1	 (1:1)	 R:	 4:1
Schildorn	-	USV	Neuhofen	i.I.	 3:0	 (1:0)	 R:	 3:0
Aurolzmünster	-	SPG	Obernberg	/	Ort	 3:2	 (0:1)	 R:	 3:2
Polling	-	Ampflwang	 0:6	 (0:3)	 R:	 2:0

2. KLASSE WEST

EISKUNSTLAUF

Eislauf-Kurse
VÖCKLABRUCK. Der Eiskunst-
laufclub Vöcklabruck bietet in
den Herbstferien, von 27. bis 31.
Oktober, in der REVA-Halle
Vöcklabruck Eislaufkurse für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene an. Nähere Informa-
tionen zu den Anfänger- und
Fortgeschrittenenkurs-Angebo-
ten sowie zur Anmeldung gibt es
unter www.eiskunstlaufclub.at.
Das Team des Eiskunstlaufclubs
freut sich auf die gemeinsamen
Eislaufstunden.<

Es werden verschiedene Kurse geboten.
Foto: petunyia/stock.adobe.com

TRAILLAUFEN

Saisonende
EBENSEE. Der Berglauf auf den
Feuerkogel, der als Abschluss
der Traillauf-Saison des Traun-
see Trailrunning Clubs (TTC)
gilt, ging mit 100 Startern erfolg-
reich über die Bühne. Auf der
sechs Kilometer langen Strecke
mit 1.100 Höhenmetern stellte
Julius Ott, deutscher Berglauf-
Meister,mit 47:03Minuten einen
neuen Streckenrekord auf. Bei
den Damen setzte sich Constan-
ze Schwarz klar durch und be-
wältigte die Strecke in 1:10,37.<

Feuerkogellauf Foto: Traunsee Trailrunning Club
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EINKAUFEN

Kinderbasar
OTTNANG. Am Samstag, 12.
Oktober, findet im Pfarrzentrum
Ottnang von 9 bis 11.30 Uhr der
Kleider- und Spielzeugbasar
statt. Im Anschluss an den Basar
können Kleider an die Caritas
Kleidersammlung gespendet
werden. Für das leibliche Wohl
wird gesorgt.
Standgebühr pro Tisch: 5 Euro,
Aufbau am Vorabend und ab 8
Uhr möglich. Standreservierung
und weitere Auskünfte bei Anna
Wagner unter 0664 3448201.<

Auch Kleidung wird angeboten.

Fo
to
:C
hr
ys
tin
e/
st
oc
k.
ad
ob
e.
co
m

BRAUCHTUM

Traditioneller Sautanz
NUSSDORF. Am Samstag, 12.
Oktober, findet am Grafengut
der traditionelle Sautanz statt.
Tips verlost 2x2 Karten für das
Event.

Früher war im Herbst traditio-
nell die Zeit für den Sautanz. Den
ganzen Sommer lang wurden die
Schweine gefüttert, bis es
schließlich Zeit war, sie zu
schlachten. Dabei kann fast alles
verwendetwerden und aus einem
Schwein können 40 Gerichte
entstehen.
Da es ein Fest war und ist, das ge-
feiert gehört, heißt das nicht ein-
fach nur Schlachttag, sondern
„Sautanz“. StarkochMax Stiegl
vom Gut Purbach hat diese Tra-
dition wiederbelebt und kommt
am Samstag, 12. Oktober, an den
Attersee, um diese Tradition mit
den Besuchern gemeinsam zu
feiern. Der Eintritt kostet 150

Euro, inklusive Essen und Ge-
tränken. Haustiere sind keine er-
laubt. Reservierungen werden
unter office@grafengut.com
entgegengenommen.<

Grafengut Foto: Grafengut

MARKTBRETTL LENZING

Theater für guten Zweck
LENZING. Die neue Vorstel-
lung des Marktbrettl Lenzing
findet heuer unter dem Motto
„Nix is fix!?“ im Kulturzen-
trum Lenzing statt.

Die Schauspieler entführen ihr
Publikum heuer ins berühmte
Schweizerhaus, ins Kino, ins
Arbeitsamt – und sogar bis weit
hinauf in den Himmel. Es geht um
unglückliche Verwechslungen
und Missverständnisse, um gutes
Benehmen und um kuriose Arten,
in denHimmel zukommen.Esgibt
auch einige neue Formate auf der
Bühne – darunter einen Stand-up-
Comedy-Beitrag oder auch Mini-
Videoproduktionen des Mark-
brettl-Nachwuchses. Auch die
vierköpfige Band ist heuer wieder
mit dabei. Die Vorstellung in die-
sem Jahr findet einmal mehr ganz
im Zeichen des Ehrenamts statt.

Das Marktbrettl spendet seit 40
Jahren die eingenommenen Be-
träge für Menschen in Not. Be-
sonders im Fokus steht heuer das
Projekt „Guardian Hand“ von Ilse
Schreiner-Kalleitner, das bedürf-
tige Kinder auf den Philippinen
unterstützt. Die Karten für die
Vorstellungen können wie ge-
wohnt telefonisch unter der Num-
mer 0664 488 69 84 oder per Mail
an marktbrettl@gmx.at reserviert

und zum Vorverkaufspreis von 16
Euro an der Abendkasse abgeholt
werden. An der Abendkasse kos-
ten die Karten 18 Euro.
Termine sind amSamstag, 12. Ok-
tober, um 15 Uhr und 20 Uhr, am
Freitag, 18. Oktober, um 20
Uhr und am Samstag, 19. Okto-
ber, um 20 Uhr. Die Veranstal-
tung findet bei Tisch statt. Tips
verlost 4x2 Karten auf
www.tips.at/gewinnspiele<

Die Schauspieler freuen sich auf die Vorstellungen. Foto: Marktbrettl Lenzing

REPAIR CAFÉ

Ressourcenschonung
BEZIRK. Am 11. Oktober fin-
det das 3. Repair Café in der
Mittelschule Seewalchen von
14.30 bis 18 Uhr statt.

Unter dem Motto „Reparieren statt
wegwerfen“ sind alle eingeladen,
defekte Geräte oder Textilien mit-
zubringen und gemeinsam mit en-
gagierten Reparaturhelfern diese
wieder instandzusetzen.Bereitsbei
den ersten beiden Terminen konn-
ten viele Teilnehmer ihre Alltags-
gegenstände und Textilien reparie-
ren lassen – mit einer Erfolgsquote
von 80Prozent bei denGeräten und
vollständiger Ausbesserung aller
mitgebrachtenTextilien.Nebender
Müllvermeidung leistet das Repair
Café so einenwichtigenBeitrag zur
Ressourcenschonung. Die Teil-
nahme ist kostenlos und es gibt
selbst gebackene Kuchen, Kaffee
und Getränke. Spenden fließen in
denAnkauf vonMaterialien für zu-

künftige Veranstaltungen. Zusätz-
lich unterstützt der Reparaturbo-
nus des Klimaschutzministeriums
gewerblicheReparaturenmit bis zu
200 Euro pro Fall. Weitere Infos
unter www.reparaturbonus.at.
Interessierte Reparaturhelfer kön-
nen sich bei Sabine Pommer, Peter
Reiter oder Max Ratzenböck unter
0660 7420691 melden.
Auch im Veranstaltungszentrum
Oberndorf finden ein Repair Ca-
fe am Freitag, 11. Oktober, von
14 bis 16 Uhr statt.<

Team vom Repair Café Foto: Repair Café
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KONZERT

John Lennon Tribute
zu Gast im Stadtsaal
VÖCKLABRUCK. Das John Len-
non Tribute ist amFreitag, 18. Ok-
tober, ab 19.30 Uhr im Stadtsaal
Vöcklabruck zu Gast. Im Gegen-
satz zu einer klassischen Tribu-
teshow versucht das John Lennon
Tribute nicht zu imitieren, oder
möglichst nah amOriginal zu sein,
sondern strebt die Verschmelzung

der Einzigartigkeit der Künstler
mit Lennons Musik an. Und so
entsteht ein äußerst kurzweiliger,
aufregender Konzertabend mit
einer hervorragenden Liveband
und wunderbaren Gästen. Karten
sind auf www.kuf.at/kultur sowie
im Tourismusbüro Vöcklabruck
erhältlich.<

Das John Lennon Tribute begeistert mit „Across The Universe“ und „Give Peace A
Chance“ seit 2020 Konzertgäste in Österreich und Deutschland. Foto: Georg Cizek-Graf

PFLEGE

Berufsinformationstag
VÖCKLABRUCK. Am Donners-
tag, 17.Oktober, veranstalten das
FraDomo Vöcklabruck und das
Berufsförderungsinstitut (BFI)
Vöcklabruck von 14 bis 16
Uhr den Berufsinformationstag
„Pflege trifft Ausbildung“. Alle
Interessierten, die sich für einen
Beruf in der Pflege und Betreu-

ung interessieren, sind am Don-
nerstag, 17. Oktober, herzlich
eingeladen, das FraDomo Vöck-
labruck zu besuchen. Besucher
erwartet ein abwechslungsrei-
cher Nachmittag, der ihnen die
Vielfalt des Pflegeberufs näher-
bringt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.<

music radio
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MITMACHEN

Lesung für Familien
VÖCKLABRUCK.Das OKH lädt
am Freitag, 11. Oktober, zur
Mitmachlesung für Familien
ein: Der preisgekrönte Autor
Heinz Janisch zaubert einemo-
derne Version seines berühm-
ten Romans „Prinzessin auf
dem Kürbis“.

In „Die Prinzessin auf dem Kür-
bis“erzähltHeinzJanischvonder
neuen Generation der Prinzes-
sinnen – nämlich die, die sich et-
was trauen und selbstbestimmt
ihr Schicksal in die Hand neh-
men. Der Prinz ist zur Hochzeit
seines Freundes mit der Prinzes-
sin auf der Erbse eingeladen. Zu-
rück auf seiner Burg ist der Prinz
sicher, dass er eineFrau sucht, die
nicht so zimperlich ist. Als end-
licheineKandidatingefunden ist,
stellt er sie wenig zuvorkom-
mend auf die Probe. Diese Prin-
zessin ist handfest und besteht al-

le Prüfungen – aber will sie über-
haupt so einen ruppigen Prinzen
zumMann? Autor Heinz Janisch
nimmt die Kinder mit auf die
spannende Märchenreise. Die
Veranstaltung beginnt um 16
Uhr, Einlass ist um 15.30 Uhr.
Der Eintritt beträgt 8 Euro als
Vorverkaufsticket und an der
Kassa10Euro.Weitere Infossind
auf www.okh.or.at zu finden.<

Heinz Janisch Foto: Brigitte Friedrich

FLORO

Lemo gastiert in St.
Georgen im Attergau
ST. GEORGEN IM ATTERGAU.
Lemo, der preisgekrönte Mu-
siker und Künstler, gastiert in
der Attergauhalle St. Georgen.

Im Herbst 2022 erschien Lemos
zweites Album mit teils autobio-
grafischen, teils die Umwelt sehr
genau beobachtenden Liedern.
Umgeben von einer großartigen
Band spielt Lemo seit Jahren
Konzerte quer durch Österreich
und Deutschland und füllt in Ös-
terreich bereits 1.000er-Hallen.
Schon seine erste Single „Viel-
leicht derSommer“kamunter die
Top 25 der österreichischen
Charts. Beim Konzert in St.
Georgen wird Lemo Songs aus
allen Schaffensphasen zum Bes-
ten geben wird. Das Konzert in
der Attergauhalle findet am

Samstag, 9. November, statt.
Einlass ist ab 18 Uhr und Beginn
um 19.30 Uhr. Tips verlost fünf
mal zwei Karten für die Leser.<

Lemo, Musiker und Künstler Foto: Pertramer
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LANDESMUSIKSCHULE

Poesie und Musik
OTTNANG.nicolas robert lang ist
ein junger, österreichischer Mu-
siker, Dichter und Aktivist. Nach
seinem letzten musikalischen
Auftritt im Trio im Radiokultur-
haus, kommt er nun wieder mit
seiner Sprachkunst auf die Büh-
ne zurück. Das neue Programm
wurde bereits in Graz, Linz und

Wien aufgeführt. Am Samstag,
12. Oktober, tritt er um 20 Uhr in
der Landesmusikschule Ottnang
am Hausruck auf. In seinem Pro-
gramm fortschritt-rückschritt-
gleichschritt sind neben seinen
eigenen Liedern auch Gedichte
und Texte des Künstlers zu hö-
ren.<

D´WALDHÖRNLER

Erster „Maschintanz“
SCHWANENSTADT. Den
„Waldhörnlern“ aus Vöckla-
bruck liegt es sehr amHerzen, die
alten Sitten und Bräuche zu pfle-
gen und zu erhalten. Somit hat es
sich der Trachtenverein zum
Vorsatz gemacht, den sogenann-
ten „Maschintanz“ wieder auf-
leben zu lassen. Er findet erst-

malsamSamstag,12.Oktober,ab
19 Uhr im Gasthaus Schmankerl
in Schwanenstadt statt. Eintritt:
freiwillige Spenden. Für Musik
sorgt die „Auhäusler Musi“, die
Volkstanzgruppe Mehrnbach
zeigt einen Landler und der
Tanzhaufen aus Edt bei Lam-
bach weitere Volkstänze.<

PHANTOM DER OPER · FROZEN · ROCKY · TANZ DER VAMPIRE · CATS
ELISABETH · GREASE · WICKED · SISTER ACT · MAMMA MIA · u.v.m.

Tourismusbüro Vöcklabruck 07672/26644, kuf.at, Tourismusverband Bad Ischl 06132/27757, salzkammergut.at/tickets
Salzkammergut Touristik 06132/2400051, oeticket.com, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE 0732/221523, kdschroeder.at

„DER GRÜFFELO“

Theater zum Mitsingen
und Mitspielen
VÖCKLABRUCK. Seit 2012 hin-
terlässt das Kindertheater Tip-
Tap seine Spuren national wie
international in ausverkauften
Häusern. Die Inszenierungen
sind mitreißend und poetisch
zugleich und berühren die Her-
zen der Zuschauer. Am Diens-
tag, 15. Oktober, gastieren sie
um 16 Uhr mit ihrer Produk-
tion von „Der Grüffelo“ im
Stadtsaal Vöcklabruck.

Das Theaterstück „Der Grüffe-
lo“ basiert auf dem beliebten
gleichnamigen Kinderbuchklas-
siker von Axel Scheffler und Ju-
lia Donaldson, herausgegeben
vonMacmillianChildren'sBook,
London. Zum Inhalt: Im Wald
gibt es viele Tiere, die die kleine
Maus fressen wollen. Da erfin-

det sie einen starken Freund, den
schrecklichen Grüffelo. Jeder
nimmtReißaus,wennsievon ihm
spricht. Aber eines Tages steht er
plötzlich vor ihr.
Das Mitmachtheater ist für Kin-
der ab drei Jahren geeignet. Kar-
ten sind auf www.kuf.at/kultur
erhältlich sowie im Tourismus-
büro Vöcklabruck.<

„Der Grüffelo“, ein Mitmachtheater für
die ganze Familie Foto: Leo Kral/Theater Tip Tap
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MI, 9. Oktober

DO, 10. Oktober

FR, 11. Oktober

SA, 12. Oktober

SO, 13. Oktober

MO, 14. Oktober

DI, 15. Oktober

MI, 16. Oktober

Top-Termine

GSTANZL SINGA 24
GAMPERN. Am 25. Oktober, ab 19 Uhr,
findet im Veranstaltungszentrum 4kanter
das „Gstanzl Singa 24“ statt. Mit dabei ist
die wohl bekannteste Gstanzlsängerin aus
dem deutschsprachigen Raum: Renate
Maier. VVK: Ö-Ticket-Stellen (Trafiken,
Libro, usw.) sowie unter 0699 10026775
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/BAD ISCHL. Die erfolg-
reichste Musicalgala begeistert Zuseher am
11. Jänner in Vöcklabruck und am 4. April in
Bad Ischl mit Highlights aus Cats, Elisabeth,
Mamma Mia, Phantom der Oper, uvm. VVK:
oeticket.com, salzkammergut.at/tickets,
kupf.at, Schröder Konzerte 0732 221523
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TRIBUTE TO ABBA
WELS/VÖCKLABRUCK. Mit ihrem Tribute
an die berühmteste Super Band der Welt be-
geisternTheBjörn Identityam27.02.25 inWels
und am 28.02.25 in Vöcklabruck ABBA-Fans
in jedem Alter. VVK: Wels Marketing, kuf.at,
Tourismusbüro Vöcklabruck, oeticket.com,
Schröder Konzerte Tel. 0732 221523
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DER KLEINE PRINZ
VÖCKLABRUCK. Voller Emotionen und vi-
sueller Überraschungen entführt das Musical
nach dem Meisterwerk von Saint-Exupéry am
13. Februar in Vöcklabruck das Publikum in die
Welt des Kleinen Prinzen. VVK: kupf.at, Tou-
rismusbüro Vöcklabruck 07672 26644, oeti-
cket.com, Schröder Konzerte 0732 775230
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Auflösung Sudoku

1 7 5 8 3 6 9 2 4
9 2 8 7 5 4 1 6 3
6 4 3 2 9 1 7 5 8
2 5 7 3 6 8 4 9 1
8 1 9 5 4 7 2 3 6
4 3 6 1 2 9 5 8 7
3 6 2 4 1 5 8 7 9
7 9 4 6 8 2 3 1 5
5 8 1 9 7 3 6 4 2

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Montag - Attnang-P.: Nordic-Walking, TP:
Tagesheimstätte, 14 Uhr. VA: Pensionistenver-
band

Montag - Mondsee: Lauftreff, speziell für
Anfänger/Innen, TP: Volksbank, jeden Montag,
18 Uhr.

Mittwoch - Attnang-P.: Gemütliches Bei-
sammensein in der Tagesheimstätte, 14-18
Uhr und Turnen im Gymanstiksaal, 14.30-
15.30 Uhr. VA: Pensionistenverband

Timelkam: Vortrag - Humor in Welt & Kir-
che? Gibt´s da noch was zu lachen? Johannes
Pausch, Pater in Gut Aich, Treffpunkt Pfarre,
19.30 Uhr, Eintritt € 5, .

Zell/Moos: Demenz - Kommunikation und
Umgang mit Veränderung, 18.30. Anm. erf.
willkommen@petrafreysoldt.com. VA: Gesun-
de Gemeinde

Desselbrunn: Tanzabend, GH Mair, Sicking,
ab 18.00

Holzleiten: Pensionistenstammtisch,
Gemeindesaal, 14 Uhr.

Mondsee: Lauftreff, Volksbank, 18.00,
kostenlos!

Niederthalheim: Infoabend "Pflegegeld",
MZH Niederthalheim, 19 Uhr, VA: Gemeinde
Atzbach

Online: "Die neue Autorität - stark und posi-
tiv in der Erziehung", Dr. Philip Streit, Live-
stream-Anm.: erziehungsimpulse.at; 19.30.

Vöcklabruck: Konzert - Clemens Geißel-
brecht Quintett, OKH, Einlass: 20.00, Beginn:
20.30. okh.or.at

Vöcklabruck: Missionsrunde Vöcklabruck
FLOHMARKT, Kath. Pfarrhof, 9-17 Uhr.

Attnang-P.: Erklär mir Handy-Tablet-Compu-
ter - Jugendliche unterstützen beim Benutzen,
Maximilianhaus, 16-18 Uhr. Beitrag € 18,-.
Anmeldung erforderlich

Attnang-P.: Improtheater, Kellerbühne Puch-
heim, Gmundner Str. 3, 19.30 Uhr. Karten:
www.karten.kbp.at

Desselbrunn: Eröffnung "Die Dorfkiste",
Ortszentrum, ab 15 Uhr.

Mondsee: Kabarett mit Stefan Leonhardsber-
ger, Pfarrsaal, 19.30.

Oberwang: Musikantenstammtisch, Gasthof
Waldfrieden - Oberaschau 39, ab 19 Uhr, je-
den 2. Freitag im Monat, Info:  0676
6609487.

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Käse-Wraps",
neue Markthalle, 14.30-18.30

Seewalchen: Repair Cafe Attersee Nord, Mit-
telschule, 14.30 - 18 Uhr, Info: 0664 1049167.

Steinbach: Faszination Wasser, Taferklaus-
see 1, Parkplatz Taferlklausstüberl, 15-17 Uhr.

Tiefgraben: Vortrag zum Thema "Trauma",
div. Veranstalter, kostenlos. Wo: Am Zeller-
bach 15, Anm.  0676 9566832.

Unterach/A.: Jodeln ma! Öffentl. Badewiese,
Badgasse 9, 14 -15.30. Anm./Infos:  0677
63979189

Vöcklabruck: "Die Prinzessin auf dem Kür-
bis" - Familien-Mitmachlesung mit Heinz Ja-
nisch, € 10,-, OKH, 16.00

Vöcklabruck: Flohmarkt am Stadtplatz,
ab 9 Uhr.

Vöcklabruck: Missionsrunde Vöcklabruck
FLOHMARKT, Kath. Pfarrhof, 9-17 Uhr.

Vöcklamarkt: Kleider-Tausch-Party, Pfarr-
saal, 17-20 Uhr. "Tauschen statt kaufen".
VA: Katholische Frauenbewegung

Attnang-P.: Chorkonzert "Wer hat an der
Uhr gedreht", Kinosaal, Mitterweg 21, 19.30
Uhr.

Atzbach: Fatimafeier Legion Mariens - P. Dr.
Karl Wallner, Pfarrkirche, 18.30 Uhr.

Gampern: Basar "Alles für das Kind", VAZ
4kanter, 9-12 Uhr. Anm./Infos 059 4851-17
oder mayr@gampern.at

Innerschwand: Jubiläum 25 Jahre Land Art
Mondsee - Feier bei der Stoneline "Richard No-
nas, Güterweg Seehof, 15.00.

Oberndorf/Schw.: Konzert anlässlich 50
Jahre Singkreis Bach im VAZ, 19.30 Uhr. VVK
€ 13,- Abendk. € 15,- (beim Gemeindeamt
und Sänger*innen)

Oberwang: Wildkräuter Erlebnistage, Volks-
schule, 10.00. Anm. erf.  0664 5288664.

Ottnang: Kleider- und Spielzeugbasar, Pfarr-
zentrum, 9-11.30 Uhr. Standgebühr € 5,- (Auf-
bau Vorabend, ab 8 Uhr). Res./Info 0664
3448201

Ottnang: Konzert "Nicolas Robert Lang",
LMS, 20-23 Uhr.

Pöndorf: FF-Ball, VA: FF-Volkerding, Festhal-
le, 20 Uhr.

Regau: Bewegungskaffee, Seniorenzentrum
Regauer Lauben, 9 Uhr.

Schwanenstadt: Erntetanz/Tanzkursab-
schluss der d´Waldhörnler, Wirtshaus Schman-
kerl, Einlass 19 Uhr, Spielbeginn 19.30 Uhr.

Schwanenstadt: Großer, privater Hausfloh-
markt, Kaufingerstr. 19, jeweils von 10-16 Uhr.
Dauer: 12./13. Okt. 2024

Seewalchen: Flohmarkt, Evang. Pfarrsaal, 8-
17 Uhr.

Steinbach: Faszination Wasser, Taferklaus-
see 1, Parkplatz Taferlklausstüberl, 10-12 Uhr.

Vöcklabruck: Missionsrunde Vöcklabruck
FLOHMARKT, Kath. Pfarrhof, 9-12 Uhr.

Vöcklamarkt: Gospel-Konzert "Be a light",
Upper Austrian Gospel Choir, Pfarrsaal,
Marktstr. 5, 19 - 21.00. VA: Pfarrgemeinde

Vöcklamarkt: Weinfest, Mehrzweckhalle,
Schulweg 6, ab 19.00, VA: ÖVP Vöcklamarkt

Attnang-P.: Maria Puchheim - Amtseinfüh-
rung P. Fritz Vystrcil, ab 14.45; Eucharistiefeier
mit Schlüsselübergabe, 15.00; Agape im Arka-
denhof, 16.00

Attersee: KOMM-Themen-Gottesdienst,
Evang. Martinskirche, 9.30

Frankenmarkt: Theresienkirtag, Marktbe-
reich, ganztägig.

Seewalchen: Flohmarkt, Evang. Pfarrsaal,
10.30-14 Uhr.

Atzbach: Gedächtnistraining - Infoabend,
Betreubares Wohnen, 9.30 Uhr.

Frankenmarkt: Eltern-/Mutterberatung bis
zum 3. LJ, in der Kinder- & Jugendhilfe,
Hauptstr. 104, 13.30 - 15 Uhr, jeden 2. Mon-
tag im Monat.

Mondsee: Lauftreff, Volksbank Mondsee,
18.00, kostenlos.

Regau: Buchvorstellung "Das Mädl aus der
Batschka" von Magdalena Isemann, Senioren-
zentrum Regauer Lauben, 15 Uhr.

Regau: Musikalische Darbietung der Musik-
schule Regau, Seniorenzentrum Regauer Lau-
ben, 14 Uhr.

Vöcklabruck: Vortrag und Diskussionsveran-
staltung zum Buch "Für Pessimismus ist es zu
spät - Wir sind Teil der Lösung", OKH, ab
18.00.

Attnang-P.: Himmel, Hölle, Fegefeuer - Die
christliche Auferstehung in der heutigen Zeit,
Maximilianhaus, 19 Uhr. Beitrag € 9,-,
Abendk. € 11,-. Anmeldung erwünscht, spon-
tan Kommen möglich!

Attnang-P.: Treffpunkt für betreuende und
pflegende Angehörige, Maximilianhaus, 18-20
Uhr mit Helene Kreiner-Hofinger. Anm. erford.
0676 87762448.

Frankenmarkt: Kabarettabend, GH Kogler-
Greisinger, 19 Uhr.

Regau: English sprechen und dabei die Kom-
munikation fördern, Seniorenzentrum Regauer
Lauben, 10 Uhr.

Vöcklabruck: "Der Grüffelo",  Mitmach-
Konzert für Kinder ab 3 Jahren, 16.00 Uhr,
Stadtsaal Vöcklabruck, Karten: www.kuf.at
und Tourismusbüro

Attnang-P.: Natur im Konzert - Live Entspan-
nungs-Konzert mit Ben Venuto, Maximilian-
haus, 19-20 Uhr. Beitrag € 18,-, Anmeldung
erforderlich

Regau: Spielenachmittag - Lustige Spiele:
Brettspiele, Schnapsen, Tarock in angenehmer
Atmosphäre, Seniorenzentrum Regauer Lau-
ben, 13.30 Uhr.

Regau: Vortrag "Musisch und kreativ - eine
Geschichte der Frauen in der Kunst", Ref.: Dr.
Christine Haiden, Evang. Museum OÖ, Rutzen-
moos 5. Anm. erford. renate.bauinger@
evang.at oder 0699 18877410.
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025

Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Costa

8 Tage ab 

2.198,-

Foto: Thomas Kast, visitfinland

GRÖNLAND-
EXPEDITION
Mit Costa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025

Schottland - Island - Grönland - 
Norwegen

24 Tage ab 

3.990,-

LISSABON & SCHÄTZE
DES MITTELMEERS
28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - 
Lissabon - Cadiz - Malaga -  
Marseille - Savona 

QUER DURCH’S
MITTELMEER
30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Va-
lencia - Palma - Argostoli Kefallina 
- Mykonos - Santorin - Kreta - 
Palermo - Olbia - Rom - Savona

Foto: Costa

15 Tage ab

1.490,-
11 Tage ab 

999,-

Foto: Costa

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

Attnang-P.: Der Wandel Attnangs, vom Dorf
zur Stadt, Stadtbibliothek, Mitterweg 19,
19 Uhr, Freiw. Spenden

Attnang-P.: Trauercafé, Maximilianhaus, je-
den 3. Donnerstag im Monat, 15.30 - 17 Uhr,
freiw. Spenden,  07674 66550.

Atzbach: Treffen "Gemeinsam statt einsam",
Cafe Auszeit, 14 Uhr.

Tiefgraben: Jodeln beim Rauchhaus, Frei-
lichtmuseum Mondseer Rakuchhaus, 18.00.
Freiw. Spenden!

Zell/Pettenfirst: Pensionisten-Tanznachmit-
tag - Oktoberfest, ab 14.00, GH Leitner,
VA: Pensionistenverband Ampflwang

Attnang-P.: Konzert mit dem Kammerorches-
ter, Basilika Maria Puchheim, 19.30 Uhr.

Mondsee: Naturpark Streuobst-Tag, 8.30. In-
fos/Anm.  06232 90303 oder info@natur
park-bauernland.at

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Steckerlfische,
Allerheiligengestecke, Lebkuchen", neue
Markthalle, 14.30-18.30

Vöcklabruck: John Lennon Tribute,  feat.
Andy Baum, Meena Cryle, Dominik Plangger
und Lina, 19.30 Uhr, Stadtsaal Vöcklabruck,
Karten: www.kuf.at und Tourismusbüro

Wolfsegg: Vortrag "Kann denn Essen Sünde
sein?" mit Mag. Putscher, Turnsaal MS, 19.30
Uhr, Eintritt € 9,- Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt!

Zell/Moos: Mehrfachbelastung im Alltag ge-
sund meistern, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde,
Anm. erf. willkommen@petrafeysoldt.com

Ungenach: Musikantenstammtisch, 17. Okto-
ber, ab 19 Uhr, jeden 3. Donnerstag im Mo-
nat, GH Moshammer "Wirt z´Brunau",
 0650 6220894.

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
12. und 13. Oktober, 9-12 Uhr,
Dr. Bako Janka Maria, Fornacher Straße 9,
4870 Vöcklamarkt,  07682 22658.
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

Vöcklamarkt: 15., 16. und 17. Oktober,
15.30 - 20.30 Uhr, Gemeindesaal.
Steinbach a.A.: 17. Oktober, 15.30 -
20.30 Uhr, Gemeindeamt.

Vöcklabruck: Frischemarkt, Stadtplatz, je-
den Samstag, 7 - 12 Uhr.

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Attnang-P.: "Community Nurses" für ältere,
hochbetagte Menschen und deren Angehörige,
 0664 6007273631.

Frühe Hilfen Gmunden, Vöcklabruck
  0676 5121203

KiJA: Kinder - & Jugendanwaltschaft
Beratungshotline:  0732 779777
Mobbing-Hotline:  0664 1521824
WhatsApp:  0664 6007214004

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Verein Sternenkind: Online-Hilfe für Ster-
nenkindeltern. www.mein-sternenkind.net

Vöcklabruck: IMPULS Kinderschutzzentrum,
 07672 27775.

Vöcklabruck: Wohnungslosenhilfe MOSAIK,
 07672 75145.

Attersee,  Museum ATARHOF: 2 Ausstel-
lungen, Fr, 14-17.00 und So, 10-13.00

Ottnang, Atelier Stummer: Ausstellung
"Kunst für ein schönes Leben, jeden Donners-
tag, 15-19.00, bis Oktober

Seewalchen, Rathausgalerie: Bilderaus-
stellung "Marianne Neumüller", Dauer: bis 22.
Okt. 2024, Mo-Fr, 8-12.00 und Do, 13-17.00.
FINISSAGE, Dienstag: 22. Okt. 2024, Rathaus
Seewalchen, 19 Uhr.

Vöcklabruck, Museum der Heimatver-
triebenen: Museum informiert über Ge-
schichten über Volksgruppen aus Alt-Öster-
reich, jeden Mittwoch, 9.30-11.30, bis Oktober
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nachrichten.at/buch

Bücher-
gutscheine im

Gesamtwert von

€ 10.000,-

Jetzt
mitspielen!

Der OÖN-Bücherzauber
Lesen lohnt sich! Machen Sie mit beim OÖNachrichten-
Gewinnspiel und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein für Ihre neuen Lieblingsbücher.
Gutscheine einlösbar bei allen Mitgliedern der Fachgruppe OÖ Buch- und Medienwirtschaft.


